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Konkurse — Faillites — Falliment!

Die Konkurse und Nachlassvc-rlrägc
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag um 12 Uhr, beim Bureau des
Sehwelz. IlandelsninLsbi alles, EHlngcr-
strasso 3 in Bern, eingelangt sein.

Les faillites et les concordats sont pu-
biids ehaque mercredi et somedi. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feuiiic officiellc sui«se da commerce,
Efiingerslrassc 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heurcs le mercredi et k midi le vendredi.

Konkurseröffnungen — Quverlures de faüliies
(SchKG 231, 232.) ' (L. P. 231, 232.)-

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.) (O. T. fed. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinsehuldncr und
alle Personen, die auf in Händen' eines"
Gcmeins-chuldners befindliche Vcrmögcns-
slücke Anspruch machen, worden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüg-e usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinsehuldner der Z'nscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversieherten, auf (Sehl-CG 209).

Die Grundpfand")änbiger hallen ihre
Forderungen'n Kapilaj, Zinsen nnd Kosten
zerlegt anzumelden und "leiehzcilig auch
anzugeben, ob die Kapitalfovdcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dicuslbarkcitcn, welche
unter dein früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in dic.öffcntiiebcn Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger. Bc-. cismitt.cl
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim IConkurs-
amt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
bandelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam siud.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmcinsehuldncr sieh binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffoigcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmcinsehuldncrs
als Pfaiidgläubigcr oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkuisamlc zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfaiidgläubigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfand Ii tel auf den Liegenschaften
des Gcmeinseliuldners weiterverpfändet
worden siud, haben die Pfnndtitcl und
Pfandv«Schreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursaml einzureichen.

Den Gläuhigerversannnlungcn können
auch Mitschuldncr und Bürgen des
Gcmeinseliuldners sowie Gcwöhrspfliclitigc
beiwohnen. ' I

Les erdaneiers. du failli et tous ccux qui
ont des revindications ä cxcrcer sont
invilds ä produirc, dans lc ddlai fixe pour
les productions, leurs crdanccs ou
revindications ä l'officc et ä lui reincttre leurs
moyens de preuve (titres, cxtrails de livrcs,
etc.) en original ou cn copie authenli-
quc. L'ouverlurc de la faillitc arrete,
ä l'dgard du failli, le cours des intdrdls
de toute erdanee non garantie par gage
(L. P. 209).

Les tilulaires de crdanccs garantics par
gage inimobilicr doivent annoncer leurs
crdanccs cn indiquant separdmtnt le
capital, les inldrets et les frais, et dire
dgalcmcnt si lc capital est ddjä dehu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les tilulaires de servitudes ndes sous
l'cmpire de l'aneien droit cantonal sans
inscription aux rcgislrcs publics ct non
encore inscriles, sont invites ä produire
leurs droits i l'officc des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cclle production
les moyens dc prcuve qu'ils possddent,
cn original ou cn eopie ccrlifide eonforme.
Les servitudes qui n'auront pas did an-
nonedes nc scront pas

' opposablcs ä un
aequdrcur dc bonne foi de l'immcubie
grevd, ä moins qu'ii ne s'agisse de droits
qui. d'apris le code civil dgalcmcnt, pro-
duisent des effets dc nature rdeile meine
en l'abscnce d'inscriplion ail registre
foncier.

Les ddbiteurs du failli sont tonus de
s'nnnonccr sous les pcincs dc droit dans
lc ddlai fixd pour les productions.

Ccux qui ddtiennent des biens du failli,
en qualitd de erdaneiers gagistes ou ä

quclque tilrc que cc soit, sont tcnus dc les
lncttrc la disposition dc l'officc dans lc
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdscrvds, fautc dc quoi, ils cncourront les

pcincs prdvues par la loi et scront dechus
de leur droit dc prdfdrcncc, cn cas d'oinis-
sion inexcusable.

Les erdaneiers gagislcs ct toutcs les

pcrsonncs qui ddtiennent des titres garantis
par uno hypothdque sur les immcublcs du
failli sont tenus dc rcmettre leurs titres
ä l'office dans lc inCmc ddlai.

Les eoddbitcurs, cautions et autres
garants du failli ont lc droit d'assister
aux asscmbldcs de erdaneiers,

Kt. Zürich Konkursaml Zürich (AltstadtJ (6442*)
Gcmeinsehuldncrin: «Mö-Wi» Möbel A. - G. Zürich, Handel in

Möbeln, Innenausstattung, in Zürich 1, Sihlstrasse 59 und 65.
Datum der Konkurseröffnung: 13. November 1935.
Summarisches Verfahren. Art. 231 SehKG.
Eingabefrist: Bis 31. Dezember 1935.

Kt. Zürich Konkursaml Aussersihl-Zürich (61402)
Gcmeinschuldnerin: Co'iffeürgenossenschaftZürich, Stauffacher.

Strasse 60, Zürich 4.
Datum der Konkurseröffnung: 3. Dezember 1935.
Erste Gläubigerverammlung: Dienstag, den 17. Dezember 1935, nachmittags

3 Ubr, im Cafe «Stauffacher», Werdstrasse 31, Zürich 4.
Eingabefrist: Bis 10. Januar 1936.

Kt. Zürich Konkursamt Fluntern-Zürich (6438*)
Gemeinsehuldner: Guggenheim Markus, geb. 1886, von Lengnan

(Aargau), Kaufmann, in Zürich 6, Haldenbachstrasse 44 (Inhaber der
Firma Marc. Guggenheim, Fabrikation und Handel in Damenmänteln und
Costumes, in Zürich 5, Josefstrasse 18).

Eigentümer folgender Grundstücke: Kat. Nr. 2073 und 2074: Zwei
Wohnhäuser mit Magazinen Assek.-Nr. 870 und 871 an der Josefstrasse
Nr. 16/18 in Zürich 5.

Datum der Konkurseröffnung: 29. November 1935.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. Dezember 1935, nachmittags

3 Uhr, im Cafe «Rigihof» an der Üniversitätstrasse 101 in Zürich 6.
Eingabefrfet: Bis 11. Januar 1930: für Dienstbarkeiten bis 31. Dezember
1935.

-Kt. Zürich Konkursaml Fluntern-Zürich (64251)
Gemeinsehuldnerin: Firma Vieh- und Liegenschaftenhandels

A.-G. Zürich in Liq., mit Sitz in Zürich 6, Rigistrasse 4.
Datum der Konkurseröffnung: 20. November 1935.
Summarisches Verfahren. Art. 231 SehKG.
Eingabefrist: Bis 20. Dezember 1935.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (6475)
Gemeinsehuldner: Schlatter-Burghart Ernst, Inhaber der infolge

Verzichts erloschenen Firma Ernst Sehlatter, Automobil- und
und Wagenmalerwerkstätte, Garage, Missionsstrasse 51, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 3. Dezember .„'35.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. Dezember 1935, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 11. Januar 1936.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nieht
beiwohnen und bis zum 20. Dezember 1935, mittags 12 Uhr, nieht sehriftlieke
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadt (6484)
Gcmeinschuldnerin: Sc henk-Du thaler Clara- Rosalie. Inhaberin

eines unter der Firma Clara Sehenk betriebenen Architekturbureau,
mit ihrem Ehemann Johann Emil Schenk, Schneidermeister, in
Gütergemeinschaft lebend, Bäumleingasse 7 (jetzt: Elisabethenstrasse 22)
in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 29. November 1935.
Ordentliehcs Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. Dezember 1935, nachmittags

4 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 11. Januar 1930.

Da das Gesamtgut der Ehegatten Schenk-Duthaler in das Konkursverfahren

einbezogen wird, siud alle Ansprüche gegenüber dem Gesamtgut
anzumelden.

Von denjenigen Gläubigern, vvelehe der Gläubigerversammlung nieht
beiwohnen und bis zum 20. Dezember 1935, mittags 12 Uhr, nieht sehriftliehe
Einspräche erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. St. Gallen Konkursaml des Seebezirks in Uznach
Gemeinsehuldner: Bertseh Eduard. Elektriker, von Flums.
Konkurseröffnung: 22. November/2. Dezember 1935.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SehKG.
Eingabefrist: Bis 2. Januar 1936.

(6-186)
in Uznach.

(5904)Ct. de Vaud Office des-faillites de Vevey
Failli: D o v a t P a u 1 - A d r i e n. boueher. ä Blonay.

Propri6taire des immcublcs suivants: Commune de Blonay: Au Pr4
de l'Etang — En la Bourattaz — En bayse.

Date de l'ouverture de la faillite: 8 novembre 1935.
Liquidation sommairc, art. 231 L. P.: 6 decembre 1935.
D61ai pour les productions: 31 decembre 1935-, pour l'indication des servi¬

tudes: 31 decembre 1935.

v
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Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La falllite scra clöturöo taute par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- crtianciers do riclamer dans les dlx jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten l'application de la procedure en mntiirq
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillite et d'cn avancer les frais,
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkutsaml Zürich (Allstadl) (6476)
Gemeinschuldnorin: Arpag A. - G., Automaten- und Reklame-Personen¬

wagen Aktiengesellschaft, mit Sitz in Zürich 1, Pelikanstrasse Nr. 2.
Datum der Konkurseröffnung: 22. November 1935.
Datum der Konkurseinstellung: 4. Dezember 1935.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 21. Dezember 1935 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen Barvorschuss von Fr. 600. — leistet, wird das Verfahren als
geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (5905)
Ueber Peyer Fritz, Metzgermeister, von Effretikon, Josefstrasse 151,

Zürich 5, dato Neugasse 122, Zürich 5, ist durch Verfügung des Konkurs-
richtcrs des Bezirksgerichtes Zürich vom 27. November 1935 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
5. Dezember 1935 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 20. Dezember 1935 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Barvorschuss

von Fr. 500 leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Vaud Office des (ailliles de Vevey (5906)
La liquidation par voie de faillite;ouverte contre Junod Ren6, prö-

cedemment Cafö du Port, ä Vevey, par ordonnance rendue le 29 octobre
1935 par le President du Tribunal de Vevey a ötö, ensuite de constatation
du defaut d'aetif, suspendue le 6 döcembre 1935 par decision du juge de la
faillite.

Si aueun creancier ne demande d'ici au 21 döcembre 1935 la continuation
de la liquidation, en faisant une avance de frais de fr. 400,- la faillite

sera olöturee.

Ct. de Vaud Office des failliles de Vevey (5907)
La liquidation par voie de faillite ouverte eontre Meuwlj' Emile-

Cesar, vins et liqueurs, Rue des 2 Marches, Vevey, par ordonnance rendue
le 19 novembre 1935 par le President du Tribunal de Vevey a etö, ensuite
de constatation du defaut d'aetif, suspendue le 6 decembre 1935 par decision
du juge de la faillite.

Si aueun creancier ne demande d'ici au 21 decembre 1935 la continuation
de la liquidation, en faisant une avance de frais de fr. 400, la faillite

sera elöturee.

Koüokafionspian —
(SchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder' abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskralt,'
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249—251.)

L'6tat de collocation, original ou rectify
passe cn force, s'il n'est attaqu«! dans les
dix jours par une action intense devant
lc juge qui.a prononc6 la faillite.

Kt. Zürich Konkursaml Riesbach-Ziirich (64331)

Auflegung von Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und .Inventar,
und Abtretung von Rechtsansprüchen.

Im Konkurse der Kollektivgesellschaft Knecht W. Ing. & J.,
Zentralheizungen und sanitäre Anlagen, Scefeldstrasse 84, Zürich 8, liegen
der Kollokationsplan, das Lastcnvcrzeichnis, sowie das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des Lastenverzeichnisses

sind bis 14. Dezember 1935 beim Einzelrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer Klageschrift
im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls dieselben als anerkannt
betrachtet würden.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen im Sinne von Art. 260 SchKG. beim Konkursamt Ries-
bach-Zch. einzureichen.

Kt. Bern Konkursaml Bern (5908)
Gemeinschuldnerin: Firma Gerber-Hiltbrunner & Cie. F., Kapellen¬

strasse 8 in Bern.
Anfechtungsfrist: 21. Dezember 1935.

Kt. Bern Konkursamt Biel (5909)
Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.

Gcmeinschuldner: Emch-MonnJ Camille, Vertreter, Alpenstrasse 58,
Biel.

Anfechtungsfrist: Bis und mit 21. Dezember 1935.

Kt. Bern Konkursaml Obersimmenlal in Blankenburg (6483)
Kollokationsplan und Inventar.

(Summarisches Verfahren)
Im Konkurse über Winzenried Albert, Pension Alpina, Blankenburg,

liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigem beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung

des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er ale anerkannt betrachtet würde.

Ct. de Vaud Office des failliles de Jjxusanne (5922)
Faillie: Soeiete immobilere Les Lys S.A., ä Lausanne.
Date du döpöt: 11 decembre 1935. ' •

Dölai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits
de la masse, Art. 49 Ord. de 1911: 21 döcembre 1935.

Sinon, l'ötat de collocation sera considörö eomme accepts. L'inventaire est
aussi döposö, Art. 32 § 2 de l'Ord. de 1911.

Ct. de Vaud Office des failliles de Bolle (5910)
Failli: Burricod Henri, ehaussures, ä Rolle.
Dölai pour intenter action en opposition: 21 döcembre 1935.
Sinon l'etat de collocation sera considörö comme accepts.

Ct. de Vaud Office des failliles de Vevey (5912)
Faillio: Sociötö B a r d o t & C h a p p u i s, Cinöma Söloct, il Vevoy.

L'ötat de collocation dos cröaneiers de la faillito susindiquöo pout Ctre
consultö h l'office des faillites. Les actions en contestation do l'6tat de
collocation doivent 6tre introduites dans les dix jours it dator do cctto publication.

Sinon, l'etat do collocation sera considörö commo accepts.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de Boudry (5923)
Failli: Diaeon Arnold-Constant, reprösentant, it Colombior.

L'etat de collocation des cröanciors do la faillito susindiquöo pout 6tro
consultö ä l'office des faillites. Los actions en contestation do l'ötat de
collocation doivent Ötre introduites dans los dix jours it dater do cetto publication,

sinon le dit 6tat scra consklörö comme aeeeptö.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöturo de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Chlusura del fallimento
(L. E. F. 268.)

Kt. Bern Konkursaml Aarberg (5924)
Gemeinschuldner: Schär Arthur, Schwcineziichteret .und -mästoroi, in

Wahlendorf, Gemeinde Meikirch.
Datum des Schlusses: 22. November 1935.

Kt. Schwyz Konkursaml Arth, in Oberarth (6485)
Gemeinschuldner: Vogel Johann, Molkerei, Steinerberg.
Datum des Schlusses: 9. Dezember 1935.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (6477)
Gemeinschuldnerin: Frey Fritz & Co. Aktiengesellschaft,

Maschinen und Oefen für Bäckereien usw., Elisabethenstrasse 60, in Basel.
Datum der Schlusscrklärung: 4. Dezember 1935.

Ct. Ticino L'fficio dei fallimenli di Locamo (5925)
Fallimento n° 1/1935.

La procedura di liquidazione del fallimento n° 1/1935 — Senn-Vogel
Ann a, in Locamo — ö stata dichiarata chiusa con decreto di data 4 di-
cembre 1935 della Pretura di Locamo.

Ct. de Vaud Office des faillites d'Yverdon (6487)
La liquidation de la faillite de Von Kaenel Paul, äYverdon, a ötd

clöturöe par ordonnance du president du Tribunal du 6 döcembre 1935.

Konkurssteigerungen — Vente aux encheres publiques apr&s faillite
(SchKG 257—259.)

'
(L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursaml Schwamendingen-Ziirich (644ia)
Konkursamtliche Liegenschaftssteigerung.

Im Konkurse über Lindt Hans, Baugeschäft, Hardstrasse 78, wohnhaft

Badenerstrasse 286 in Zürich 4, wird aus Auftrag des Konkursamtes
Aussersihl-Zürich Freitag, den 27. Dezember 1935, nachmittags 2)4 Uhr, im
Hotel-Restaurant «Markus», Ueberlandstrasse 3, in Zürich-Oerlikon, auf
einmalige öffentliche Steigerung gebracht:

In Zürich 11-Quartier Oerlikon gelegen: Da6 Wohnhaus mit Auto-
remise unter Nr. 1429 für Fr. 60,000 assekuriert, an der Affolternstrasse 109,
mit 2 Aren 10 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten, Kat. Nr. 2754.

Amtliche Schätzung Fr. 55,000.
Es findet nur eine Steigerung statt und es erfolgt der Zuschlag ohne

Rücksicht auf die Schätzung an den Meistbieter, der dabei eine Anzahlung
von Fr. 2000 zu leisten hat.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen bei der
unterzeichneten Amtsstelle zur Einsicht auf.

Zürich i 1, den 7. Dezember 1935.

Konkursamt Sehwamendingen-Zürich: E. Schmid, Notar.

Kt. Zürich Konkursaml Wald (64101)
Erste Liegenschaftensteigerung.

In. der konkursrechtlichen Nachlassliquidation betreffend Kunz-
Merk Gustav, geb. 1885, von Küsnacht/Zürich, gewesener Kaufmann,
zur «Felsenburg», in Tann-Dümten, gelangt Freitag, den 20. Dezember 1935,
nachmittags 2 Uhr. im Restaurant zum «Frohsinn», in Tann-Dürnten, auf
erste öffentliche Steigerung:.

Kat. Nr. 4193 Dümten:
1. Ein Wohnhaus mit Laden Nr. 763 zur «Felsenburg»,

vom Jahr 1929: für Fr. 70,000. —
Ein Schopf Nr. 764 für » 700. —

zusammen für Fr. 70,700.—
assekuriert, mit
21 Aren 70 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und Baumgarten

in Ob. Tann-Dürnten. Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundbuch.
'

2. Diverse Zugehörgegenstände.
Konkursamtliche Schätzung von Ziff. 1 u. 2 zusammen Fr. 62,000. —.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung am

Kaufpreis Fr. 1500. — bar zu bezahlen.
Die Steigerungebedingungen, Lastenverzeichnis und Licgenschaften-

beechrieb liegen beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.

W a 1 d / Z c h., den 20. November 1935. Konkursamt Wald/Zch.:
J. Hiller, Notar.

Kt. Luzern Konkursaml Triengen (5911)
Zweite konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung.

Im Konkurse über Erni Gottfried, Handlung, Büron, gelangt
Mittwoch, den 8. Januar 1936, nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus z. Löwen
In Büron an II. konkursrechtliche Steigerung:
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/. Dio Liegenschaft im Unterdorf, Büron, enthaltend:

A. An Gebäuden:
1. Wohnhaus Nr. 14 a, brandversichert für Fr. 21,000.—.

B. An Land:
2. liausplatz und Anteil Garten, ohne Maßangabe.

Katastcrschatzung Fr. 12,000.—.
Konkursaintlichc Schätzung Fr. 21,000.—.
Grnndpfandreelite per 2. Dezember 1935 Fr. 23,101.66.
Auflage des Lastenvcrzcichnissoe und der Steigerung«bcdingungcn: Ab

24. Dezember 1035 auf dem Koiikursanit Tricngen.
An der I. Steigerung erfolgte ein Angebot von Fr. 16,000.—.
Vor dem Zusehlag sind Fr. 1000.— anzuzahlen.

Tricngen, den 3. Dezember 1935. Das Konkursamt.

Kt. Basel-Stadt Betrcibungs- und Konkursamt Basel-Stadt (5913)
Grundstückversteigerling. — Zweite Gant.

Donnerstag, den 9. Januar 1936, vormittags 11 Uhr, wird im Gerichts-
geb.'tudc, Bäumlcingassc 3, I. Stock, im Zivilgeriehtfisaal, infolge Konkurses
und Grundpfandbctreibung das nachvcrzcielinete der Roscr-Schöne
Lina Elisabeth a, Wwe., von Basel, zur Hälfte und den Ehegatten
8c Ii One -Lit z ler Albert und Emma Bertha, von Basel, je zu
einem Viertel, gehörende Grundstück gerichtlich versteigert: :

Sektion VIII, Parzelle 6801, haltend 5 Aren 58,5 m2, mit Wohnhaus
Grcnzaeherstrasse 90, Hintergebäude, Eternitdach.

Brandschatzung Fr. 145,500.—.
Die amtlicho Sehatzung des Grundstückes beträgt Fr. 148,900.—.
Beim Zuschlag sind Fr. 2200. — (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
An der ersten Gant erfolgte kein Angebot.
Die Stcigcrungsbcdingungcn liegen bei der unterzeichneten Echörde

(Liegenschaftvcrwaltung) zur Einsieht auf.

Basel, den 7. Dezember 1935.

Betrcibungs- und Konkureamt Basel-Stadt.

Kt. Wallis Konkursamt Leuk in Turtinann (G480)
Im Konkursverfahren über M a r t i g Ephrem, Schreinerei und

Wirtschaft, in Gampcl, gelangen am 20. Januar 1936, um 13 Uhr, in Gampel, im
.Cafö Edelweiss folgende Liegense.haften auf Gebiet der Gemeinde Gampcl,
auf erste öffentliche Versteigerung:

Schätzung:
I. Fr.

1. Art. 5212, Fol. 11, Nr. 15, Sandaekcr, Wiese, Mass: 467 m2 140.—
2. Art. 3716, Fol. 27, Nr. 110, Nassengärten, Acker, Mass: 106 m2 108.—
3. Art. 2643, Fol. 11, Nr. 19, Sandaekcr, Wiese, Mass: 1260 ni2 750.—
4. Art. 2358, Fol. 35, Nr. 175, Falle, Wiese, Mass: 880 m2 70. —
5. Art. 2357, Fol. 35, Nr. 168, Falle, Wiese, Mass: 1250 m2 100. —
6. Art. 2371, Fol. 42, Nr. 76, Fnrrenwald, Gelte, Mass: 220 m2 9.—
7. Art. 4978, Fol. 42, Nr. 289, .Untere Zeig, Acker, Mass: 270 in2 5.—
8. Art. 2337, Fol. 29, Nr. 6, im Dorf Gampel, IIau6ensehaft mit

Wirtschaft, Scheune und Scheune und Stall 22,000. —
9. Art. 2338, Fol. 29, Nr. '

7, im Dorf Gampel, Werkstatt mit
1

Maschinen 6,200.-1
10. Art. 2339. Fol. 29. Nr:30A, im Dorf Gampel, Wiese und

Garten, Mass: 358 m2 :. • • 358. —
11. Art. 5850, Obere Fesel Alpe, Hütte 10. —
12. Art. 3329, Fol. 29, Nr. 38 B, im Dorf 'Gampel, Platz, Mass;

24 m2 24.—
13. Art 5026, Fol. 32, Nr. 66, Galm, Etzweid, Mass: 1050 m2 63. —

Gebiet der Gemeinde Saigesch:
14. Fol. 6, Nr. 913, Hügel, Reben, Mass: 476 m2 336. —

Gebiet der' Gemeinde Vareu:
15. Blatt 1, Nr. 51, Balmen, Reben, Mass: 388 m2. „ 5 4S5. —
16. Blatt 7, Nr. 1486, Balmen, Reben, Maes: 750 m2 885. —
17. Blatt7, Nr. 1487, Balmen, Reben, Mass: 261 m2 235.—
18. Blatt 1, Nr. 471, Zudanna Reben, Mass: 110 in2 55.—
19. Blatt 1, Nr. 472, Zudanna Reben, Mass: 317 m2 158. —

H.

Bewegliches Vermögen: Wirtschaftsinventar, Fässer, Schreinereiinventar,
Möbel usw.

Die Steigerungsbcdingungen liegen seit dem 4. Januar 1936 auf dem
Amte zur Einsicht auf (Art. 138, Nr. 3, Betr. G.).

Turtmann, den 10. Dezember 1935. Der Konkurebeamte:
L. Zbrun.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Kachiasstumtong und Aufruf zur Fordentngseingabe
(SeliKG 295, 296, 300.)

Sursis concordatalre et appei aux crlanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Aionateu eine Nacli-
lasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Lcs diibiteurs ci-apris ont obtenu Uli
sursis concordatairc de deux mois.

Lcs crtlancicrs sont invitds ä produiro
leurs er dan ccs aupris du cominissairc dans
lc ddlni fixü pour les productions sous
peine d'etre cxclus des deliberations
relatives au concordat.

Moratoria pel concordat«) e invito ai creditor! d'insinuare i ioro credit!
(L. E. F. 295, 296, 300.)

I debitor! qui sotto uominati hanno oltcnuto una nioratorin di due mesi.
1 creditor! sono invitati ad insinuarc i loro crcditi prcsso il commissnrio ncl tcrnihie

stabilito per lc insinuazioni, sotto pena d'csserc csclusl dalle delibcrazionl relative al
coiicordato.

Kt. Zürich Konkurskrcis Zurich (5914)
Schuldnerin: Firma E m eh & Co., Herstellung unci Vertrieb von

Bodenbelägen, Guggaelistrassc 34, Zürich 6. ' 1«

Datum der Stnndungsbewilligung durch Bcschluss des Bezirksgerichts Zü¬
rich, 3. Abteilung: 4. Dezember 1935. ' •*

Sachwalter: Dr. Alfred Bohrer, Rechtsanwalt, Stadthausquai 5, Zürich 1.-

Eingnbcfrißt: Bis zum 31. Dezember 1935.

Die Gläubiger der Firma Eineh & Co. werden hiemit aufgefordert, ihre
Forderungen dem Sachwalter einzureichen. Belege sind den Forderungs-
aiimcldungcn vollständig beizulegen.

Gläubigervcrsaminlnng: Freitag, den 24. Januar 1936, nachmittags 3 Uhr, im
Zunftliaus znr Ziinmcrlcutcn, Limniatquai 40, Zürich 1.

Aktenauflagc: Vom 14. Januar 1936 an im Bureau des Sachwalters.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich (6481)
Schuldner: liiidcbrand R., Fahrradgcschäft und Reparatur-Werkstätte,

Stauffacherstra8se 27, Zürich 4, Privatadresse: Dolderstrasse 40, Zürich 7.
Datum der Stundnngsbewilligung durch Beseliluss der 3. Abteilung des Be¬

zirksgerichtes Zürich: 6. Dezember 1935.
Sachwalter: Dr. Abt, Rechtsanwalt, Löwenstrasse 51, Zürich 1.

Eingabefrist: Bis" zum 31. Dezember 1935.

Dio Gläubiger des Naclilassvertrags-Petenten werden hiermit
aufgefordert, ihre Forderungen mit Belpgrn beim Sachwalter schriftlich
anzumelden.

Gläubigervcrsammlung: Mittwoch, den 15. Januar 1936, nachmittags 2 Uhr,
im Restaurant Kaufleuten, Pelikanstrasse 18, in Zürich 1.

Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Giäubigerversammlung im Bureau
des Sachwalters.

Kt. Bern Konkurskreis Wangen a. A. (6488)
Schuldner: Ocliscnbein Joseph, Gastwirt zum Hotel «Sonne», in

Herzogenbuchsee.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid des Gerichtspräsidenten

von Wangen a. A.: 5. Dezember 1935.
Sachwalter: W. Hunziker. Notar, Herzogenbuchsee.
Eingabefrist: Bis und mit dem 8. Januar 1936.

Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Forderungen schriftlich

und begründet beim Sachwalter anzumelden.

Gläubigervcrsammlung: Mittwoch, den 22. Januar 1936, nachmittags 2 Uhr,
im Hotel «Sonne», in Herzogenbuchsee.

Aktenauflage: 10 Tage vor der Versammlung beim Sachwalter.

Ct. Ticino Circondario di Bellinzona (6489)
Debitrice: Ditta Bonzanigo & Co., in Bellinzona.
Data de] decreto di moratoria con decreto della Pretura di Bellinzona:

5 dicembre 1935.
Commissario: Dr. Franco Bonzanigo, avvocato-notaio, Bellinzona.
Termine per la notifica dei crediti: 30 dicembre 1935.
Adunanza dei creditori:25 gennaio 1936, alle ore 10 ant, nello Studio del

commissario.
Esame degli atti: Durante i preeedenti 10 giorni. presso il commissario.

Ct. Ticino Circondario di Locarno (5915)
Dcbitore: Antoguini Luigi. fu Erminio, da Vairano, in Ascona, tito-

lare deila ditta individuale-«Luigi Antognini «AI Lido», Bagno Pubbiico-
Casino Kursaal Ascona». (F. O. 1929, pag. 649; F. u.s. die. llmaggio
1929).

Decreto: 4 dicembre 1935 del Pretore del distretto di Loearno, per la durata
di due mesi daila presente pubblicazione.

Commissario: Avv. Fansto Pedrotta, Loearno.
Termine per i'inoltro dei crediti: 27 dicembre 1935.

T crediti devono essere inoltrati al commissario.
Assemblca dei creditori: II 1° febbraio 1936. alle ore 14.30, nello studio

del commissario Avv. Fausto Pedrotta, in Via Ramogna, di Loearno.
Esame degli atti: Gli atti relativi sono ostensibili presso il commissario a

partire dal 20 gennaio 1936.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Lausanne (5926)
Debitrice: Society anonyme La V u 1 p i 11 i 6 r e S.A., Rue du Petit Chöne 5,

ä Lausanne.
Date de i'octroi du sursis concordataire par decision du president du Tri¬

bunal civil du district de Lausanne: 3 decembre 1935.
Commissaire: Le Prdpos£ aux Faillites, Lausanne.
Dölai pour les productions: 31 decembre 1935.
Assemblee des ereanr.iers: Jendi 16 janvier 1936. ä 14 heures, dans une des

Salles du Tribunal de district de Lausanne, Palais de Montbenon,.Lau¬
sanne.

Examen des pieces: Des le 6 janvier 1936 au bureau du commissaire, Office
des Faillites, Ruc de Geneve 7, ä Lausanne.

Kt. Wallis Konkurskreis Visp (5927)
Schuldnerin: Firma Zuber Gebrüder, Liqueur- und Weinhandiung, in

Visp.
Datum der Stundungsbewilligung mit Entscheid des Instruktionsrichters des

Bezirkes Visp, als Nachlassbehörde: 6. Dezember 1935.
Sachwalter: H. Schröter, Advokat und Notar, Vfep.
Eingabefrist: Bis zum 3. Januar 1936.

Es ergeht hiemit an alle Gläubiger die Aufforderung, ihre Forderungen
beim Sachwalter einzugeben.

Gläubigervcrsammlung: Donnerstag; den 16. Januar 1936, 11 Uhr vormittags,
im Rathause (II. Stock), in Visp.

Traktanden: 1. Bericht des Sachwaltere;
2. Beratung über den Nachlassvertrag.

Akteuauflagc: Vom 5. Januar an beim Sachwalter.

Ct. de Neuchätel Arrondissement du Val-de-Traoers (6490)
Döbitrice: Soeiötö en nom collectif Sandoz & Fils, vins et liqueurs, ä

Mötiere.
Date du jugement du president du Tribunal du Val-de-Travers accordant

le sursis: 5 decembre 1935.
Commi«saire au sursis: M8 Jean Krebs, avocat, 4, Rue de i'Höpital,

Neuchätel.

Ddlai des productions: .3 janvier 1936 inelusivemeut.
Assemble des cröanciers: Jcudi 23 janvier 1936, ä 15 heures, en la salie

du Tribunal, Hötcl- do district ä Metiers.
Examen des pieces: Dös le 13 janvier.1936, en l'Etude du eouimissaire, 4, Rue,

de i'Höpital, Neuelifttel.
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Verlängerung der Nachlasshindung — Prorogation du sursis concordatalre
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Proroga della moratoria
(L. E. F. 295, 4° capoverso.)

Kt. Bern Konkurskreis Bern (5916)

Die dem U t e s s W., Kanadische Baumschule, in Wabern, gewahrte
Nachlasstundung ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten 11 Bern vom
8. Dezember 1935 gemäss Art. 295 SchKG. um 2 Monate, d.h. bis und. mit
17. Februar 1936 verlängert worden.

Die Gläubigcrversanimlung findet statt Donnerstag, den 9. Januar 1936,
15 Uhr, im Cafö Sternenberg in Bern, Schauplatzgasse 22, I. Stock.

Die Akten liegen während 10 Tagen vor der Gliiubigcrvcreammlung
im Bureau des unterzeichneten Sachwalters zur Einsicht auf.

K ö n i z den 4'. Dezember 1935. Der Sachwalter:

• > Fr. -Moser,• Fürsprecher und Notar.

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern (64S2)

Durch Verfügung des Nuchlassriehtcrs von Luzern-Stadt vom 6.

Dezember 1935 ist die dem Z u r in ü h 1 e Alois, Obst- und Gemüsehandlung,
Hofstrasse 14, Luzern, gewährte Nachlasstundung iim einen Monat, d.h.
bis zum 2. Januar 1936, verlängert.

Luzern, den 9. Dezember 1935.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Alfred A. Bannwart.

Ct. Ticino Prelura di Locarno (6491)

La Pretura di Locarno comunica di avere, con odierno suo decreto,
prorogato di due mesi la moratoria concessa il 26 ottobre 1935, al debitore
Taddei Valerio, lattoniere-idraulicö, in Gerra-Gambarogno.

Locarno, il 9 dicembre .1935. Per la Pretura:
D. Degiorgi, assess.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Montreux (5928)

Par decision du 5 deeembie 1935, le president du Tribunal de Vevey
a prolonge de deiix inois ä partir du 29 decembre 1935, le sursis concor-
dataire accordö ä Kammerer Louis, tapissier-decorateur, ff Montreux,
en date du 29 octobre dernier:

L'assemblee des creancicrs primitivement fixee au 12 decembre 1935 est
renvoyee au jeudi 13 fevrier 1936, ä 15 heures, en Maison de Ville, aux
Planches-Montreux.

Les piöces seront ä disposition des interesses au bureau du commis-
saire ßoussigne dans les 10 jours avant l'assemblee.

Montreux, le 7 decembre 1935. Le commissaire au sursis:
• J. Marguet, prepose.

Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassverfrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat, peuvent
se presenter ä l'audiencc pour faire vaioir
leürs moyens d'opposition.

Kt. Bern Richteramt-II Bern (5917)

Schuldner: Weissmüller-Eufener Ernst Herrn., Butter-' und
Käsehandlung, Monbijoustrasse 27, Bern. • •

•Datum der Verhandlung: Dienstag, den 7. Januar 1936, vormittags 9 Uhr,
vor dem Nachlaßsrichter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause Bern.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des Naeli-
lassvertrages im Verhandlungstermine selbst anbringen.

Bern, den 6. Dezember 1935. Der Nachlassriehter:
Jäggi. '

Kt. Luzern Amtsgerichtspräsident von Willisau (6192)
Schuldnerin: Glashütte A. - G., Wauwil, mit gerichtlich bestelltem Sach¬

walter Dr. J. Graf, Dagmersellen.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Montag, den 23. Dezember 1935,

nachmittags Wt Uhr, im Gasthaus zur «Post», Wauwil. _

Allfällige Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind an dieser
.Verhandlung anzubringen.

N e b i k o n, den 10. Dezember 1935.

Der .Amtsgerichtspräsident von Willisau:
Dr. A. Erni.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Wil (6493)
Das Bezirksgericht Wil wird Samstag, den 21. Dezember 1935,

nachmittags 2 Uhr, über die Bestätigung des von Heer Paul, Möbelhaus zur
«Gloeke», in Wil, mit seinen Gläubigern abgeschlossenen Nachlassvcrtrages
verhandeln.

• Die Gläubiger des Genannten sind berechtigt, der Verhandlung
beizuwohnen und allfällige Einwendungen gegen den Nachlassvertrag in derselben
anzubringen.

Wil, den 9. Dezember 1935. Gerichtskanzlei Wil.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Veveg (6478)
Le president du Tribunal du district de Vevey statuera, dans son

audience du mardi 17 döeembre 1935, ä 9 heures, salle du Tribunal, Rue du
Simplon n° 38, ä Vevey, .sur l'homologation du concordat pr6sent6 par
Unisport S. A., articles de sports, Avenue du Kursaal n° 19, ä Montreux,
•k ses eröanciers.

Les opposants pouvent se)presenter eette. audience pour faire vaioir
leurs moyens d'oppostion.

Montreux, le 6 decembre 1935. I.o commissaire au sursis:
Jean Perret, notairc.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 30G, 30S, 317.) (L. P. 30G, 308, 317.)

Ct. de Berne Tribunal dc Porrentrug (5918)

A notre audience du 15 novembre 1935, nonsavons honiologuc le
concordat par abandon d'actif intervenu entre Baumgartner Her m a n n
marchaud de bois, ;i rorrentruy, et ses cröancicrs. M" James Comment, no-
taire, Forrcntruy, a (46 designö' cn qnalit6 de liquidaleur.

Ce jugement, devenu definitif, est rendu public par les prösentes.

Porrcntruy, 4 d6cembre 1935. Lo president du Tribunal:
Dr. Alfred Ilibeaud.

Ct. de Neucliätel Tribunal cantonal de Neucliätel (6 ITU)
Debitcur: Gurzelcr F r i t z p 6 r e restaurateur, au Landeron.
Commissaire: M° Jean Beguclin, avocat, ä Neucliätel.
Date du jugement d'hoinologätion: 4 d6ccnibre 1935.

N c u c h ä t e 1, lc 4 decembre 1935. Lc greffier du Tribunal cantonal:
J.. Calanxc.

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal de Ncuchätcl (6 1113)

Debitcur: Perroud Andr'6, confections, Maison moderne, La Chaux-
dc-Fonds. '

Commissaire: A. Chopard, Freposc aux Faillites.
Date du jugement d'honiologation: 3 d6cembre 1935.

"N e u c h ä t e 1, le 3 decembre 1935. Le greffier du Tribunal cantonal:
J. Calame.

Kichibestätigung des Nachlassvertrages — Refus d'homologation de concordat
(SchKG 30C, 308.) (L. P. 30G, 308.)

Kt. Thurgau Obergerichl in Frauenjcld (6191)
; Das Obergericht des Kantons Thurgau hat durch Schlussnahme vom

25. November 1935 den von der Firma Nachbur& Brunner, Schuhfabrik,

in Mettlen, .proponierten Nachlassvertrag abgelehnt.

Frauenfeld, den 10. Dezember 1935. •• Die Obcrgerichtskanzlci.

Cour de Justice Civile de Geneve (5919)'Ct. de Geneve
i al-.

„ + Par arrfst du 6 decembre 1935, la premiere Section de..la Cour de
Justice Civile, fonetionnant eomme instance superieure en matiere de
concordat, a confirme le jugement rendu par le Tribunal de Premiere Instance
de Ce Canton.. le .21 octobre 1935, refusant l'hoinologation du concordat
propose par Greblerfr'öres S'.A., 1. commerce en gros de briquets, ferro-
ceriiim, rasoirs et articles pour fumeure; 2. la' commission et l'cxportation
de montres, articles textiles,' caoutchoucs, etc: etc., ayant son siege ä
Geneve, Rue du Rhone 29, a scs erdanciers.

• A. Kramer, greffier.

Ct. de Geneve Cour de Justice Civile dc Geneve ' (5920)
Par arret du 6 decembre 1935, la premiere Section de la Cour de

Justice Civile, fonetionnant eomme instance superieure en matiere de
concordat, a continue le jugement rendu par le Tribunal dc Premiere Instance
de ce Canton, le 21 octobre 1935, refusant l'homologation du concordat
propose par Max a S.A., commerce de nouveautes clectriques, T. S. F., etc.,
ayant son si6ge ä Geneve, 29, Rue du Rhöne, ä ßes cr6aneicrs.

A.. Kramer, greffier.

Pfandnachlassverfahren und Nachlasstundung
(Bundesbeschluss vom 21. Juni 1935.)

Kt. Bern Riclderaml II Biel (5921)
Bestätigung des Nachlassvertrages und des Pfandnachlassvertrages.

Schuldnerin: Iseli-Marie geb. Bieri, Frau Witwe, Hotel «Drei
Tannen», in Leubringen.

Datum der Bestätigung: 21. November 1935.
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachßen.

Biel, den 7. Dezember 1935.

Der Gerichtspräsident II als erstinstanzlicher Nachlassrichter: '

Ludwig.

Kt. Graubünden Bezirksgericht Malofa in Ponte (6195)
Verhandlung Uber Eröffnung und Durchführung eines Nachlassvertrages.

(Art. 293 ff. SchKG unter gleichzeitiger Eröffnung und Durchführung des Ilotclpfand-.
nachlassvorfahrcns).

Gemcinschüldner: L i s s J o h. Erben, Hotel Bcllcvue, Samadcn, Kollek¬
tivgesellschaft.

Verhandlungstermin: Mittwoeh, den 18. Dezember 1935, nachmittags 2.50 Uhr,
im Gemeindehaus Samaden, Gerichtszimmer.

Die Gläubiger der Gemcinsehuldnerin können allfällige Einwendungen,
im Termin selbst, anbringen.

Ponte,- den • 10. Dezember 1935.
' Der Präsident des Bezirkegerichtes Maloja:

Dr. Albertini.
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Nachlassfundungsgesuch — Demande de sursis ccncordataire
(SehKU 293.) (L. P. 293.)

Kt. Solothurn Riehleraml Raisthal (6479)
Verhandlung über ein Naclilasslundungsbegehren.

Den Gläubigern des Staldcr-Siegriet Fritz, Eisenwaren, Werkzeuge,

Ilaiisluiltungsartikel usw., in Ocnsingcn, wird hiedurch zur Kenntnis
gebraclit, dass die Verhandlung über das vom Schuldner eingereichte Nach-
laswtinidungsbcgoliren stattfindet: Dienstag, den 17. Dezember 1935,
vormittags 10 Uhr, vor Amtsgericht Balstlial-Thal Gäu in Balsthal, Ainthaus
l'arterre. Anbringen können bei der Verhandlung mündlich oder vorher
schriftlich angebracht werden.

Balsthal, den 9. Dezember 1935.

Der Amtsgeriehtspritsidcnt von Balsthal:
Dr. E. Haefclv.'

Hanilelsreeister — Registre du commerce — Registro di commerci'o

I. Hauptregister — 1. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1935. 12. November. Unter der Firma .Architektur- & Baubureau

Arkon hat sieh, mit Sitz in Zürich, am 15. Oktober 1935 eine Genossenschaft

gebildet. Sie bezweckt die Vereinigung von Bauhandwerkern und
Architekten für Beschaffung von Arbeitsgelegenheiten im Baugewerbe und
Ausführung schlüsselfertiger Bauten für Rechnung Dritter. Das Genos-
scnsehaftskapital besteht aus dem Totalbctragc der jeweils ausgegebenen,
auf den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 100. Als Mitglieder der
Genossenschaft können vom Vorstand auf schriftliche Anmeldung hin physische

und juristische Personen aufgenommen werden, die sieh zur aktiven
Mitwirkung am Geschäftsbetrieb verpllichten und mindestens einen Anteilschein

zu Fr. 100 übernehmen und bar einzahlen. Die Uebertragung von
Anteilscheinen erfolgt durch Zession' unter schriftlicher Anzeige an den
Vorstand; sie unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Der Erwerber
von Anteilscheinen infolge Uebertragung hat sieh heim Vorstand um die
Mitgliedschaft schriftlich zu bewerben. Wird die Genehmigung nicht
erteilt, so besteht lediglieh ein Anspruch auf Rückzahlung des einbezahlten
Anteilscheines nach Massgabc der Bilanz des nächstfolgenden Rechnungsjahres,

höchstens jedoch zum Nominalbetrage. Hat ein Genossenschafter
seine sämtlichen Anteilscheine gültig übertragen, so erlischt seine Mitgliedschaft.

Im übrigen kann der Austritt auf mindestens vierwöehentliehe
schriftliche Kündigung hin je auf Ende des nächstfolgenden Rechnungsjahres

erfolgen. In Ausnahmefällen kann der Vorstand den Austritt'auch
während des Jahres genehmigen und die bezüglichen Anteilscheine nach
Massgabc der verfügbaren Mittel auf Grund der jüngsten Bilanz, höchstens
aber zum Nominalwert einlösen. Im Todesfälle können die Erben bezw.
deren Vertreter in die Mitgliedschaft des verstorbenen Genossenschafters
eintreten. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der
Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Ucbcr die
Verwendung des nach Abzug der Sehuldzinsen, Steuern, Ausgaben für den
Vorstand und die Verwaltung, Kosten für c/en Unterhalt'der Liegenschaften
usw. sieh ergehenden Reingewinnes besehliesst die Generalversammlung.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet lediglieh das Genbssen-
sehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür

ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die
Generalversammlung und der Vorstand von 1—2 Mitgliedern. .Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen; dessen Mitglieder führen Kollektiv-
untersehrift. Besteht der Vorstand aus nur einer Person, so führt diese
Einzeluntcrschrift. Einziger Vorstand mit Einzelunterschrift ist zurzeit
Eduard Rucgscggcr, Kaufmann, von Röthenbach i. E. (Bern), in Zürich.
Gcschäftslokal: Affolternstrasse 103, in Zürich 11 (Oerlikon).

Möbelhandlung und Polster werk statte.
— 6. Dezember. Die Firma Max Widmer-Müllcr, in Zürich 3

(S. If. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1934, Seite 186), Möbelhandlung und
Polstcrwerkstättc, ist infolge Abtretung des Geschäftes an die Firma .« Max
Widmcr-Müller Möbel-Aktiengesellsehaft», in Zürich, erloschen.

Unter der Firma Max Widmer-Müller, Möbel-Aktiengesellschaft, hat
sieh, mit Sitz in Zürich, am 29. November 1935 auf unbeschränkte Dauer
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist die Weiterführung des
bisher unter der Firma «Max Widmcr-Müller », in Zürich, betriebenen
Geschäftes: Fabrikation von und Handel mit Möbeln. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 50,000; est ist eingeteilt in 50 auf den Namen lautende, voll
cinbczablte Aktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von Max
Widmer-Müller, in Zürich, gemäss Vertrag und Verzeichnis vom 28.
November 1935 dessen gesamtes Geschäftsinventar (Maschinen, Werkzeuge,
Apparate, Auto, Burcaumöbillar, Warenvorräte, Halb- und Fertigfabrikatc,
Möbel) zum'. Totalpreisc von. Fr. 37,600 gegen Barzahlung. • Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder, wie
auch allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung berechtigt sein
sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Einziger Vcrwal-
tungsrat mit Einzelunterschrift ist Dr. Rudolf Zirfass, Advokat, von Stein
(St. Gallen), in Buchs (St. Gallen). Als Geschäftsführer, ebenfalls mit
Einzeluntcrschrift ist ernannt Max Widmer-Müllcr, von Othmarsingcn
(Aargau), in Zürich. Einzelprokura .ist erteilt an Gertrud Widmer geb.
Müller, von Othmarsingcn, in Zürich. Geschäftslokal: Aemtlcrstrasse '205,
in Zürich 3.

Cafe. - 7. Dezember. Betriebsgenossenschaft Splendid, in Zürich (S.U. A.B.
•Nr. 264 vom 10. November 1932, Seite 2625). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 5. Dezember 1935 haben die Mitglieder eine
teilweise Revision der §§ .12 und 15 ihrer Statuten beschlossen, wodurch
den bisher 'publizierten Bestimmungen' gegenüber als Acndcrung
zu konstatieren ist, dass der Vorstand nun aus 1—3 Mitgliedern
besteht. Dionys von Laskay'und Dr."Carl Schwager sind aus dem Vorstand
ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Dr. Ferdinand Fuchs,
bisher Aktuar, ist nun Präsident des Vorstandes, und neu wurde als weiteres
Mitglied in den .Vorstand gewählt Dr. Guido Dubler, Rechtsanwalt, von
Wolilen (Aargau), in Zürich. Die Vorstandsmitglieder führen Kollektiv-
Unterschrift zu zweien.

7. Dezember. Landw. Konsumgenossenschaft Aeugsterthal, in Aeugst
a. A. (S. II. A. B. Nr. 66 vom 19. März 1928, Seite 542). Albert Weiss und
Ilans Aplanalp sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erloschen. Otto Acberli, bisher Aktuar, ist,nunmehr Vizepräsident,
und neu sind gewählt worden Alfred Olth, von Meiringcn, als Aktuar,
und Eugen Stehli, von Aeugst a. A., als Verwalter, beide Landwirte, iü
Aeugst a. A. Präsident oder Vizepräsident zeichnen mit dem Aktuar
kollektiv und der Verwalter einzeln.

Parfumerien. — 7. Dezember. Die Firma Josef Schürmann, in
Zürich 4 (S. IL A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1932, Seite 102), Fabrikation
und Vertrieb von Parfümerien, hat ihr Gesehäftsdomizil verlegt nach
Zürich 3, Albisriederstrasse 100.

Getränke, Nahrungsmittel. — 7.'Dezember. In der Firma
Neagena A.-G., in Zürieh (S. IL A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1934, Seite
446), Fabrikation und Handel in neuzeitliehen Getränken und Nahrungsmitteln,

ist die Prokura von Walter Pfister erloschen.
7. Dezember. Baugenossenschaft Rosengarten Zürich, in Kilchberg

(S. IL A. B. Nr. 267 vom 14. November 1930, Seite 2326). Die Unterschrift
des Geschäftsführers Ernst Nyffenegger ist erloschen.

Metalle. — 7. Dezember. Voegeli & Co., in Zürieh 7 (S. IL A. B,
Nr. 2 vom 5. Januar 1932, Seite 9), Handel und Vertretungen in Metallen.
Die Kommanditärin Martha Vocgeli-Forstei* wohnt in Lausanne.

9. Dezember. Unter der Firma Beatenhcf-Immobilien A.-G. hat sich,
mit Sitz in Zürieh, am 28. November/6. Dezember 1935 auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist:
a) die Erwerbung der Liegensehaft Beatengasse 11, in Zürich 1, inklusive
das gesamte darin befindliche Mobiliar gemäss speziellem Verzeichnis
zum Preise von Fr. 850,000 maximal, definitive Ahreehnung vorbehalten;
b) die Erwerbung, Verwaltung und Veräusscrung von Liegensehaften, und
e) die Beteiligung an Immobilien-Genossenschaften. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 20,000; es ist eingeteilt in 20 auf den Namen lautende, voll
einbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft
ist das Schweizerische Ilandclsamtshlatt. Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende

Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; der
Verwaltungsratspräsident führt rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Einziger
Verwaltungsrat (Präsident) ist zurzeit Dr. Robert Rickcnbachcr, Rechtsanwalt,

von Steinen (Schwyz), in Zürieh. Geschäftslokal: Hadlaubstrasse
Nr. 29, in Zürieh 7 (bei Dr. R. Riekenbaeher).

9. Dezember. Uebersee-Handel A.-G., in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 131

vom 7. Juni 1935, Seite 1453). Edouard Marcel Sandoz und Heinrich
Schreiber sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurden an
deren Stelle in den Verwaltungsrat gewählt Benjamin Graemiger, Dipl. Ing.-,

von Mosnang (St. Gallen), in Zollikon. Er führt keine Unterschrift. Der
Verwaltungsrat hat Werner Engler, von Stein (Appenzell), in Küsnaeht,
zum Geschäftsführer ernannt und ihm Einzeluntcrschrift erteilt.

9. Dezember. Witwen- und Waisenkasse der Lehrer an der Kantonsschule

in Zürich und am Seminar in Küsnaeht, Genossensehaft, in Zürieh
(S. II. A. B. Nr. 107 vom 9. Mai 1931, Seite 1229). Professor Theophil
Bernet und Dr. Oscar Wettstein sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
die Unterschrift des erstem ist erloschen. Prof. Dr. Emst Amberg, bisher
Beisitzer, ist jetzt Stellvertreter des Vorsitzenden, und neu wurden als
Beisitzer in den Vorstand gewählt Julius Pfister, Kantonssehulverwalter, von
Dübendorf, in Zürieh, und Dr. Oskar Guyer, Rektor der Kant. Handelsschule,

von Fehraitorf, in Zürieh. Der Vorsitzende und dessen Stellvertreter
sowie der Aktuar zeichnen je zu zweien kollektiv.
Spitzen, Gardinen. — 9. Dezember. Ernest Lippmann & Cie., in

Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 175 vom 31. Juli 1925, Seite 1329), Spitzen und
Gardinen en gros. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Ernest Lipp-
mann wohnt in Zürich 6.

Gartenbau, Baumschulen. — 9. Dezember. Gebrüder Mertens,
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1934, Seite 1558), Gartenbaugeschäft

und Baumschulen. Der Kollektivgescllsehafter Walter Mertens
wohnt nunmehr in Meilen.

Restaurant. —9. Dezember. Inhaberin der Firma Emma
Baumgartner-Häusler, in Dübendorf, ist Emma Baumgartner geb. Häusler, von
Oensingen (Solothurn), in Dübendorf. Der Ehemann' hat im Sinne von
Art. 167 Z. G.B. zugestimmt." Restaurationsbetrieb. Dübelstein,
«Waldmannsburg ».

Che misch-technische und kosmetische Produkte. — 9.
Dezember. Inhaber der Firma Rudolf Nievergelt, in Zürieh 1, ist Rudolf Nie-
vergelt-Schercr, von Zürieh, in Zürieh 1. Zwischen dem Firmainhaber und
dessen Ehefrau Serafine geb. Scherer besteht vertragliehe Gütertrennung.
Fabrikation und Vertrieb von chemisch-technischen,: kosmetischen und
hygienischen Produkten. Torgasse 11.

Metzgerei. — 9. Dezember. Inhaber der Firma Rudolf Rohrbach,
in Dübendorf, ist Rudolf Rohrbaeh, von Rüeggisberg (Bern), in Dübendorf.
Metzgerei und Wursterei. An der Bahnhofstrasse.

Radioapparate. — 9. Dezember. Inhaberin der Firma Wegelin,
Radio, in Zürieh 1, ist Gertrud Wegelin geb. Kleiner, von St. Gallen, in
Zürieh 10. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. B. zugestimmt.
Handel in Radioapparaten; Reparaturen. Uraniastrasse 22.

9. Dezember. Ernst Marquardt, von Zürieh, in Zürieh 8, und Theodor
Schwarz, von Zürich, in Thalwil; haben unter der Firma Marquardt& Schwarz
« Reklame Atelier AMS », in Zürich 1, eine Kollcktivgescllschaft eingegangen,
welche am 1. Februar 1935 ihren Anfang nahm. Die beiden Gesellsehafter
zeichnen kollektiv. Reklame-Atelier. Fraumünsterstrasse 14.

Textilwaren, chemische Produkte. — 9. Dezember. Die Firma
H. Hollenweger & Cie., in Oberrieden (S. H. A. B. Nr. 144 vom 24. Juni
1929, Seite 1314), Textilwaren und chemische Produkte, unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Heinrieh Hollcnveger-Zweig, Kommanditärin:
Marie Zweig-Bürkli, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Kräuter, Stärkungsmittel."— 9. Dezember. Sano A. G. Zürich,
in Zürieh (S: H. A. B. Nr. 202 vom 30. August 1934, Seite 2414), Handel in
Kräutern und Stärkungsmitteln."" Simone A. Chinni ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine 'Lbiterschrift ist erloschen. Franz Wieki,.
bisher Vcrwaltungsralsmitglied ist nun Präsident; er führt weiterhin Ein-
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zelunterschrift. Das Gcscliäftsdomizil befindet sich nun Feldblumen-
strasse 24, in Zürich 9.

Atelier für Weberei. — 9. Dezember. Die Kollektivgescllschaft
Giesenfeld & Co. «Artex», in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli
1935, Seite 1S57), technisches Atelier für Weberei usw., hat Kollektivprokura
erteilt an Alfred Müller, von Dübendorf, in Zürich. Er zeichnet mit je einem
der Gesellschafter kollektiv.

Nährmittel, Futtermittel usw. — 9. Dezember. Novavita A.-G.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 197 vom 24. August 1935, Seite 2149). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. November 1935 haben die
Aktionäre die Erhöhung ihres Aktienkapitals von bisher Fr. 12,000 auf
Fr. 60,000 beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe weiterer 240
Namenaktien zu Fr. 200. § 4 der Gcsellschaftsstatuten wurde entsprechend
abgeändert. Es beträgt das Aktienkapital der Gesellschaft nun Fr. 60,000,
eingeteilt in 300 voll cinbezahltc auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 200.

9. Dezember. Unter der Firma Jean Christophe Verlag Aktiengesellschaft

(Edition Jean Christophe Socl6t6 Anonyme) hat sich, mit Sitz in
Zürich, am 27. November 1935 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Verlag von und Handel mit Büchern
und Zeitschriften aller Art. Die Gesellschaft kann sich an andern
Unternehmungen ähnlicher Art beteiligen; sie kann im In- und Ausland
Zweigniederlassungen errichten und Liegenschaften erwerben, verkaufen oder
verwalten. Das Aktienkapital beträgt Fr. 12,000; es ist eingeteilt in 24 auf
den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Es können auch Zertifikate über
eine oder mehrere Aktien ausgegeben werden. Offizielles Publikationsorgan
der Gesellschaft ist das Schweizerische Handclsamtsblatt. Der aus 1—5
Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen;

er bestimmt die zeiehnungsbereebtigten Personen und die Art und Form
der Zeichnung. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus Dr. Ludwig Wille,
Sekretär, von Basel, in Zürich, als Präsident; Otto Ferbcr, Geschäftsführer,
von Schaffhausen, in Zürich, und Berthold Sauter, Geschäftsführer, von
Degersheim (St. Gallen), in Zürich. Die genannten Vcrwaltungsratsmitglie-
der führen Kollektivunterschrift unter sich je zu zweien. Gcschäftslokal:
Morgartenstrasse 2, in Zürich 4.

Bern — Berne — Berua
Bureau Jnlerlaken

1935. 6. Dezember. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Biseuitsfabrik Sehärz & Söhne Aktiengesellschaft, mit Sitz in Där-
ligen (S. II. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1933, Seite 2343), ist der Sekretär
Adolf Scliärz infolge Todes ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen.
In der Verwnltungsratssitzung vom 1. Mai 1935 wurde an dessen Stelle als
Sekretär gewählt das bisherige Verwaltungsratsmitglied Robert Sehärz,
Kaufmann, von lind in Därligen. In der Generalversammlung d> r Gesellschaft
vom 15. Mai 1935 sodann wurde als neues Mitglied in den Verwaltungsrat
gewählt: Eduard Sehärz, Konditor, von und in Därligen. Der Präsident des
Verwaltungsrates, der Sekretär und das Mitglied • Eduard Schürz führen
namens der Gesellschaft nach aussen die rechtsverbindliche Unterschrift
durch Einzelzeichnung.

7. Dezember. Darlehenskasse Wilderswil, Genossenschaft, in Wilderswil
(S. H. A. B. Nr. 26 vom 2. Februar 1932, Seite 266). Laut Protokoll der
Hauptversammlung vom 11. März 1933 ist aus dem Vorstand ausgeschieden:
Christian Balmer, Landwirt, in Wilderswil. An dessen Stelle ist neu als
Beisitzer in den Vorstand gewählt worden: Eduard Grober, Substitut, von und
in Wilderswil. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident,
Vizepräsident und Aktuar kollektiv zu zweien.

Bureau Thun
5. Dezember. Aus dem Verwaltungsrat der Firma Bahnhof-Garage A. G.,

mit Sitz in Thun (S. H. A. B. Nr. 79 vom 4. April 1935, Seite 876), ist
infolge Demission ausgeschieden Ernst Rufer.

Bureau Winvnis (Bezirk Niedcrsimmental)
Elektrische Installationen. — 3. Dezember. Firma Hans

Untersander, elektrische Installationen, Stark- und Sehwachstromanlagen,
Radio, mit Sitz in Spiez (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1933, Seite 1812).
Der Firmainhaber Paul Johann UnteTsander und dessen Ehefrau Maria gel».
Polari, haben durch Ehevertrag vom 30. Oktober 1935 Gütertrennung nach
Art. 241 ff. Z. G. B. vereinbart.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Hotel. — 1935. 3. Dezember. Die Firma Hans Küng, Betrieb des

Hotel Alpina und Moderne, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 303 vom 27.
Dezember 1932, Seite 3035), ist infolge Uebergabe des Geschäfts und
Verzichtes des Inhabers erlosehen.

Inhaberin der Firma Frau Küng, in Luzern, ist Marie Küng geb.
Rölli, von Eriswil (Bern), in Luzern, mit Zustimmung des Ehemannes,
welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hans Küng », in
Luzern, auf den 1. November 1935 übernommen hat. Betrieb des Hotel
Alpina und Moderne. Frankenstrasse 6.

6. Dezember. Die Firma Dr. Schüttler, Werbe-Verlag, Reklameverlag,

Propaganda und Vertretungen verschiedener Art, Betrieb von
Reisebureaux, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 180 vom 5. August 1935, Seite
1986), ist infolge Verlegung des Geschäftssitzes nach Zürich 1 erloschen
(S. H. A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1935, Seite 2962).

Farben, ehemiseh-technische Produkte. — 6. Dezember.
Inhaber der Firma Walter Spindler, in Luzern, ist Walter Spindler, deutscher
Staatsangehöriger, wohnhaft in Luzern. Fabrikation und Vertrieh von
Spezialfarben und chemisch-technischer Produkte. Eichmattstrasse 10.

6. Dezember. Die Aktiengesellschaft in Liquidation unter der Firma
Robert Erni, Kiesausbeutungs-Aktiengesellschaft in Emmenbrücke, mit
Sitz in Emmenbrücke, Gemeinde Littau (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23.
Februar 1935, Seite 492), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

7. Dezember. Der Inhaber der Firma Laurenz Meyer-Burrl, Kassenfabrik

Luzern, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1930, Seite
2081) erteilt an Max Matter-Mcyer, Betriebsleiter, von Köllikcn (Aargau),
in Luzern, Einzelprokura.

Autoreparaturen. — 7. Dezember. Die Firma Anton Steffen,
Autoreparaturwerkstätte, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 144 vom 25. Juni
1931, Seite 1391), wird infolge Reduktion des Geschäftes und Verzichtes
des Inhabers gelöscht.

Zug — Zoug — Zugo
Börsen- und Finanzkommissionen. — 1935. 7. Dezember. Unter

der Firma Müller & Walser, in Zug, haben Walter Müller, von Uitikon
(Zürich), in Zürich, und Dr. Hugo Walser, Direktor, von Solothurn, in
Cormeilles cn Parisis (Seine et Oise, Frankreich) eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, die am 8. November 1935 begonnen hat. Geschäftsnatur:
Börsen- und Finanzkommissionen. Die Bureaux der Gesellschaft befinden
sich: z. «Terminus», Alpenstrasse 14, Zug.

Bleicherei, ehemische Produkte usw. — 7. Dezember. Nettolln
A.-G., in Zug (S. H. A. B. Nr. 126 vom 1. Juni 1935, Seite 1402). Die
Prokura des Heinrich Suremann in Zürich ist erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Doureos alimontaires. — 1935. 5 düceuibro. Lc chef do la
maison Otto Vonlanthen, Fribourg, est Otto, fils de Canisius Vonlanthen,
de Hcitenried, ä Fribourg. Dcnräes alinientnires. Pörolles 14.

Au berge. — 7 döeembre. La maison Robert Aeblscher, exploitation
de l'auberge du Chfttaigner, Corsercy (F. o. s. du e. du 23 füvrier 1929,
n° 45, page 379), est rndice ensuito de renonciation du titnlnire.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1935. 5. Dezember. Der Verein Schwelzerische Bankiervereinigung

(Association Suisse des Banquiers), in Basel (S. Ii. A. B. Nr. 4S vom 27.
Februar 1935, Seite 523), Wahrung der Interessen des Schweiz. Bankgewerbes,
hat in seiner Generalversammlung vom 7. September 1935 seine Statuten
abgeändert: Der Name des Vereins lautet nunmehr aiich Assoclazloue
Svlzzera del Banchierl. Zweck des Vereins ist ausser der Wahrnehmung und
Vertretung der Rechte und Interessen des schweizerischen Bankgewerbes
auch die Wahrung der Interessen seiner Mitglieder gegen unlautern
Wettbewerb und der Schutz des schweizerischen Sparkapitals, insbesondere des
in Wertpapieren angelegten. Als Mitglieder werden ferner zugelassen
Personen, deren Firmen, ohne Banken zu sein, an einer schweizerischen Börse
zugelassen sind, vormalige Inhaber einer eintrittsbereelitigtcn Berufsstellung
und ausserordentlieherweise andere Personen. Als Banken gelten Firmen,
die als Banken oder Finanzgcsellscliaften dem Bundesgesetze über Banken
und Sparkassen unterstellt sind. Die Mitgliedschaft wird nach Anmeldung
beim Sekretariat durch Bcscliluss des Vcrwaltungsrates erworben.
Ausschliessung wird durch den Verwaltungstat verfügt. Der Jahresbeitrag
beträgt Fr. 100, derjenige der vormaligen Inhaber von eintrittsberechtigten
Bcrufsstellungen Fr. 50. Die Organe des Vereins sind die Generalversammlung,

der aus mindestens 20 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat
(Vorstand im Sinne des Gesetzes) und der Aussehuss. Weitere Acnderungen
berühren die zu publizierenden Tatsachen nicht. Der Vizepräsident Albert
Lombard, der Kassier Carl Schumacher und der erste Sekretär Dr. Max
Vischer sind ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Zu einem
Vizepräsidenten wurde ernannt Emmanuel de Roguin, Bankier, von Yvcr-
don, in Lausanne, zum Kassier: Rudolf Wittmcr, Bankdircktor, von und in
Basel, und zum ersten Sekretär: Dr. Albert Cafliseh, von Chur und Trins,
in Basel; sie führen die Unterschrift zu zweien unter sieh oder je mit einem
jder übrigen Zeiehnungsbereebtigten. Dr. Cafliseh zeichnet nicht mit dem
'zweiten Sekretär oder der Prokuristin. Ferner führen die Unterschrift zu
zweien unter sich oder mit einem der übrigen Zeichnungsbcrechtigtcn
Dr. Rudolf Spcich, Bankdircktor, von Glarus, in Basel, und Leon Daguet,
•Rankpräsident, von und in Freiburg. Gcschäftslokal nunmehr St. Alban-
Graben 3.

Lederwaren. — 5. Dezember.' Die Firma Robert Nathan Dreyfus,"
in Basel (S. H. A. B. Nr. 277 vom 27. November 1931, Seite 2539), Handel
in feinen Lederwaren, bat ihr Geschäftslokal verlegt nach Elisabethen-
strasse. 54.

Interessen-Vertretungen. — 5. Dezember. Die Firma Dr. Erich
Waldstein, in Basel (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1935, Seite 508),
Interessen-Vertretungen aller Art, ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

5. Dezember. Philographischer Verlag, in Basel (S. II. A. B. Nr. 28 vom
3. Februar 1934, Seite 307), Uebernalimc von Publikationen. Das Geschäfts-'
lokal befindet sich Ahornstrasse 8.

Agenturen. —5. Dezember. Die Kollektivgescllschaft Dr. Vogel & Co,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 205 vom 3. September 1935, Seite 2215), Agenturen
usw., hat ihr Gcschäftslokal verlegt nach Ahornstrasse 8.

6. Dezember. Aus dem Vorstand der Genossenschafts-Buchdruckerel
Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 258 vom 3. November 1934, Seite 3042),
Betrieb eines Buchdruckereiunternehmens usw., ist Jakob Weiner-Dzbanek
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde als
einziges Vorstandsmitglied mit Einzcluntcrschrift gewählt Hans Märki,
Buchhalter, von Rüfenach (Aargau), in Basel.

6. Dezember. Aus dem Stiftungsrat der Fürsorgestiftung für das
Personal der Genossenschaftsbuchdruckerei Basel und verwandter Betriebe,
in'Basel (S. II. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1931, Seite 3114), Fürsorge
für die Angestellten usw., ist Jakoh Weiner-Dzbanek ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle tritt das jetzige Vorstandsmitglied

der Genossenschafts-Buchdruckerci Basel, Hans Märki, Buchhalter,
von Rüfenach (Aargau), in Basel. Er führt mit dem Präsidenten
Kollektivunterschrift.

Elektrische Anlagen. — 6. Dezember. Die Firma Adolf Siegrist,
in Basel (S. IL A. B. Nr. 218 vom 17. September 1932, Seite 225), elektrische

Anlagen, wird, nachdem der Geschäftsbetrieb in Basel infolge Wegzuges
aufgehört hat, von Amtes wegen gelöscht.

Spedition usw. — 6. Dezember. In der Hans ImObersteg & Cle

Aktiengesellschaft, in Basel (S. II. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1935, Seite
1215), Spedition usw., wurden zu Prokuristen ernannt Gaspard Jaquet, von
St-Imier; Hans Völlmy, von Basel, und Nina Felder, von Basel; alle in Basel,
Sie führen unter sich Kollcktivunterschrift zu zweien.

7. Dezember. Die Tig A. G. für Liegenschafts- und Kommerzielle
Verwaltung, in Basel (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1934, Seite 139),
Uebernahme von Verwaltungen usw., hat in der Generalversammlung vom
6. Dezember 1935 in Abänderung der Statuten die Firma abgeändert in
Tig A. G. für kommerzielle Verwaltung.

7. Dezember. In der Aktiengesellschaft Basler Handelsbank, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Oktober 1935, Seito 2671), Bankgeschäfte,
ist die Unterschrift des Prokuristen Alphons Schobinger ei loschen.
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Scharfhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1935. 7. Dezember. Die « Polyphem » A.-G. für Verwaltungen,

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Nculiauscn, Verwaltung von Wertpapieren und
beweglichem Vermögen für eigene und fremde Rechnung im In- und Auslande
usw. (S. II. A. B. Nr. 183 vom 10. August 1931, Seite 1745), hat sich durch
Besehluss ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 6. Dezember
1935 aufgelöst. Die Liquidation der Gesellschaft ist bereits durchgeführt;
deren Firma ist daher erloschen.'

Verwertung von Patenten usw. — 9. Dezember. Armata
A.-G., Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 03 vom
16. März 1934, Seile 699). Die Mitglieder des Vcrwaltungsrates Johannes
Peters, Dr. Jakob Iläsli und Dr. Carl Alfred Spahn führen nunmehr kollektiv
je zu zweien für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.

Chemiseh-teehnisehe Produkte. — 9. Dezember. Inhaber der
Firma Hermann Brauchli, in Sehaffhausen, ist Hermann Brauehli, vonWi-
goltingen, in Schaffhausen. Vertrieb chemisch-teehniseher Produkte.
Fisehcrhäuscrslrasse 6.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
1935. 7. Dezember. Verein für das Erziehungsheim St. Iddazell, in

Fisehingcn (S. II. A. B. Nr. 253 vom 28. Oktober 1933, Seite 2518). Für den
ausgeschiedenen Dr. Fridolin Suter wurde als Präsident mit Einzcluntcr-
sehriftsberechtigung in den Vorstand gewählt Haas Wcibel-Spiclcr,
Kaufmann, von Schcnkon (Luzcrn) und Eschlikon, in Esehlikon. Die
Unterschrift von Dr. Fridolin Suter ist erloschen.

Zimmerei. — 7. Dezember. Inhaber der Firma Adolf Siegfried, in
Wcinfcldcn, ist Adolf Siegfried, von Bussnang, in Wcinfeldcn. Meehanisehe
Zimmerei. Weinbergstrasse.

7. Dezember. Inhaber der Firma Albert Schmid, Metzgerei, in Arbon,
ist Albert Schmid, von Affeltrangcn, in Arbon. Metzgerei und Wursterei.
Hauptstrasse 17.

Strumpfwaren. — 7. Dezember. Julius Wieler Witwe, Handel mit
Strumpfwaren, in Kreuzlingcn (S. IL A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1935,
Seite 208). Die Firmainhabcrin Hertha Wicler-Hochheimer ist jetzt
Bürgerin von Hüttwilen.

Tessin — Tessin — Ticino
Bislrcllo di Mcndiisio

Pane, eommestibili. — 1935. 6 dicembre. La ditta individuale
Cairoli Enrico, prestino e eommestibili, in Mendrisio (F. u. s. di c. del
26 settembre 1921, n° 237, pag. 1870), notifica che attualmente il suo genere
di commereio e vendita di pane e eommestibili.

Prestino, eommestibili. — 6 dicembre. Titolare della ditta
individuale Cairoli Filippo, in Mendrisio. e Filippo Cairoli fu Pietro, da
Italia, domiciliato a Mciidrisio. Prestino e eommestibili.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Societe immobil! ere. — 1935. 23 novembre. Sous la raison,
sociale Valency A. S. A., il a dtd cröd une socidtd anonyme dont,
le siege est ä Lausanne et qui a pour but l'achat, la location, la geranee
et gdndraleinent la mise en valenr dc propriety innnobilieres et leur reventc
en bloc ou cu detail. Elle acquiert notannnent, pour le prix de fr. 20 le m2,
des immeubles eitues dans la commune de Lausanne, au lieu dit «En Freide
Fontannaz», d'une superficie de 615 m2. Les Statuts portent la date du
20 novembre 1935. La duree de la socidtd est illimitee. Les publications
se feront dans la Feuille des avis officiels du Canton de Vaud. Le capital
social est de fr. 15,000, divisd en 75 actions, nominatives, de fr. 200 chacuue.
La society est administree par un conseil d'administration compose de 1

k 5 membres. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature de
l'administrateur, s'il n'y en a qu'un ou, ei l'administratiou est composee de
plusicurs membres, par les signatures de deux administrateurs. Est designd
administrateur: Albert Ltitlii, de Langnau (Berne), agent de banque, ä

Lausanne. Bureau de la soeiöte: ä Lausanne, Rue du Maupas 18, chez Albert
Lflthi.

P r o d u i t s c h i m i q u e s et pharmaceutiques. — 6 decembre.
La soeiöte anonyme Lachiui S. A., ayant son siege ä Avenches, inscrite
au rogistre du commerce du district d'Avenches le 27 juillet 1935 et publide
dan6 la F. o. s. du e. du 13 aoüt 1935, a, dans sa stance du conseil du
5 novembre 1935, dee id 6 la creation d'une suceursale ä Lausanne,
sous la n.Cue raison scciale. Les Statuts datent du 12 juillet 1935. La
duree est illimitee. La socidte a pour but: a) la fabrication et la vente de
tous prodnits chimiques et pharmaceutiques, de parfumerie et de' droguerie
et autreö produits similaires et accessoires; b) operations se rattachaut
directemcnt ou indirectement au but social, tant en Suisse qu'ä l'etranger;
c) traiter toutes affaires commereiales, financieres ou industrielles. Le capital
social est de 1000 francs,- divisd en 10 actions nominatives de fr. 100
chaeune. L'organe de publicity est la Feuille dee avis officiels du Canton
do Vaud. Le conseil d'administration est compost de 1 3 membres.
La socidtd est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle d'un
administrateur. L'administrateur est Alexandre Weill, de Vallamand-Dcssus,
commer^ant, ä Lausanne, Magasin ct bureaux: Rue Marterey 9, ä l'enseigne
«Pharmaeie de la Fontaine-Marterey».

Bureau de Morges
Chaussures. — 6 döcembre. La raison Silvio Degli-Esposti Veuturi,

Morges, commerce de chanssnres (F. o. s. du e. du 18 fevrier 1933, n° 41,
page 402), est radide ensuite de remise de commerce.

6 döcembre. Socidtd Immobilere du Battoir ä Grains de Bremblens-
Romanel, socidtd cooperative, dont le siöge est ä Romaucl-sur-Morge6 (F. o.
s. du c. des 22 juillet 1913, n° 185, page 1351, et 21 mars 1925, n° 66, page
479). Le comitd est actnellement compose de: Louis Devillard, de Romanel-
sur-Morges, y domiciliä, president; Henri Zoender. de Romancl-sur-Morges,
y domicilii!, secretaire (les deux dö.jn, inscrits); Eugene Chambaz, de Breni-
blens, y domicilie, vice-president-caissier (inscrit jusqu'ici comme membre
sans fonetions speciales); Marius Keuffcr, d'Acleus, domicilie A Breinblens,
membro (inserit juequ'ä maintenant eonnne vice-prdsidcnt-carssier) et Francis
Chapuis, do Valoyres-sous-Ursins, domicilie Romanel-sur-Morges, membre
(nouvcau), tons agriculteurs. Le president et le secretuiro ont conjointement
la- signaturo sociale. Francois Coderey, membre, demissionnaire, a cessd
de faire partic du dit comite.

Bureau de Vcoeij
17 oetobre. La Societe Anonyme du Grand Hötel Monney et Beau-

Sdjour au Lac, dont le siege est k Montreux- le Chätelard (F. o. s. du c. des
26 mai 1904, n° 213, page 849 ; 23 novembre 1934, n° 275, page 3234),'
a, dans son assembRe g6n6rale extraordinaire du 26 scptembre 1935, pro-
eddd, ensuite do rdorganisation financier?, ä une revision de se6 Statuts et
apportö les modifications suivantes aux faits publics ä ee jour: Le capital
social de fr. 303,000 a dtd rdduit ä fr. 152,596. le capital nominal de chaeune
des 1200 actions privildgides, eerie A, dtant ramend de fr. 250 k fr. 125, et
404 aetions ordinaires de fr. 1 chaeune, etant aunuldes. Le capital a ensuite
dtd portd k fr. 277,596 par la erdation de 1250 aetions privildgides, sdrie B,
de fr. 100 chaeune, au portcur, remises k des creanciers chirographaires en
compensation de crdances pour un montant de fr. 125,000, conformdment
au plan de reorganisation finaneicre annexd au proces-verbal d'assemblde.
Le capital actuel est de fr. 277,596, divi<5Ö3' en 5046 aetions, au porteur,
entiörement libdrdes: a) 1200 actions privildgides, sdrie A. de fr. 125 chaeune;
b) 1250 aetions privildgides, sdrie B, de fr. 100 chaeune, et c) 2596 actions
ordinaires de fr. 1 chaeune. Le but de la socidtd est l'exploitation, et, le cae
dchdant, la vente du Grand Hötel Monney et Beau-Söjour au Lac, ä
Montreux. La societd pourra s'intdreseer k d'autres affaires similaires, acheter-
et vendre d'autres immeubles.

Confi.serie. — 5 döcembre. La raison Ida Rickli, ä Montreux, les
Planehes, exploitation de la «Confiserie-pitisserie du Kursaal» (F. o. s. du c.
du 3 mai 1932, n° 102, page 1065), est radide ensuite de remise de commerce.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sl-AIaurice

1935. 3 döcembre. Sous la raison sociale Ski Club Dents du Midi, il
est fonde une association qui a son siege ä Champery. Les Statuts
ont dtd adoptds le 16 döcembre 1934 et revisds en assemblee gdnerale du
20 novembre 1935. L'association a pour but: a) de reunir lee amis du ski
en un meme faisceau et de resserer les liens d'amitid entre eux; b) de deve-
lopper le sport du ski par tous les moyens en son pouvoir, notamment par
des cours d'instruction, concours, excursions; c) favoriser l'assurance de ses
membres eontre les accidents dn ski; d) collaborer avec d'autres socidtds
ou groupements ä l'organisation des fetes sportives et concours de ski. Est
membre de la societd toute personne ägee de 18 ans rövolus, connaissant
convenablement la pratique du ski, ayant fait une annde de stage comme
membre externe et admis par l'assemblee generale sur preavis du comitd.
Les socidtaires payent une finance d'entree de fr. 5 et une cotisation an-
nnelle de fr. 6. La qualitd de membre se perd par demission remise au president,

apres avoir paye les cotisations de l'annee en cours. Les organes de
la socidtd sont: l'assemblee generale, le comite et les verificateurs des
comptes. Le comite est compose de 5 membres. La societe est engagee par
la signature collective du president Charles Berra, buraliste postal et du
secretaire-caLsicr Marius Marclay, hötelier: les deux de et ä Champery.

Neuenburg — Neucbätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Mctaux precieux.— 1935. 5 decembre. La raison Felix Ducommun,
achat et vente de mdtaux precieux, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. des 28 novembre 1919, n° 285, et 20 fevrier 1934, n° 42), est radiee ensuite
de son transfert ä Geneve (F. o. s. du c. du 28 novembre 1935, n° 279).

6 decembre. Usines Philips Radio Societe Anonyme (Philips Radio •

Werke Aktiengesellschaft), societe anonyme ayant son siege ä La Chaux-
de-Fonds et pour but la fabrication et le commerce d'articles electrotech-
niques spdcialemcnt d'appareils T. S. F. et de fournitures destinecs ä l'in-
dustrie du Radio Philips (F. o. s. du c. des 6 juillet 1933, n° 155, et 14 mars
1935, n° 61). La procuration collective ä deux est confdrde ä Johan van der
Linde, originaire de Hollande, chef comptable, et Jean-Louis Roulet, de
Ncuclmtel, ingenieur, tous deux domicilies ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau du Locle
6 döcembre. Banque Cantonale Neuchateloise, avec siege central ä

Neuchätel et une suceursale au Loele (F. o. s. du c. des 24 janvier 1921,
n° 24, page 184, et 19 novembre 1932, n° 272, page 2703). La procuration
conferee ä Charles Jean Mairet est eteintc.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers)
25 novembre. Aux termes d'un proces-verbal authentique re?u G. Vau-

cher, notaire, ä Flcurier, dans son assemblee generale extraordinaire des
actionnaires du 20 novembre 1935, la Societd Anonyme de Poelerie de Fleurier,
societd anonyme dont le siege est ä Fleurier (F. o. s. du c. des 24 aoüt 1925,
n° 195, page 1451, et 18 mars 1930, n° 64, page 579), a apportö ä ses Statuts
les modifications suivantes: La societe change son nom en celui de Me-
tallofer S. A. Elle a pour but la fabrication et la vente d'articles en tous
genres ä l'usage domestique, industriel et de decoration, l'exploitation du
brevet suisse n° 52940 et düpöt international n° 3S16 concernant une
decoration avec porte-bougie pour arbres de Noel, ct toutes operations financieres

ou industrielles sc rapportant directemcnt ou indirectement aux
activitös de la societd ou pouvant contribuer ä les developper. Lorsquc le
conseil d'administration ne comprend qu'un seul membre, la societd est
valablemcnt engagee par lui. Lorsque le conseil comprend plusieurs membres,

la societe est valablemcnt engagee par la seule signature du president
du conseil ou par celle d'un autre membre du conseil. Le conseil d'administration

est aetucllement compose de Auguste Schütz, dejä inscrit, president
du conseil d'administration et dc Emile Pagnier, negociant, des Verriercs,
y domicilie.

Bureau de Xeudiälel
7 decembre. Impriineries rdunies et de l'Express S. A. Neuchätel, ayant

son siögc ä Neucbätel (F. o. s. du c. du 20 döcembre 1923, n° 29S, page 2386,
ct du 6 juin 1935, n° 130, page 1439). L'inscription du 3 juin 1935 est com-
pletee comme suit: «Du nouvcau capital-actions de fr. 250,000 eree par
l'asscmblöe gdnerale du 31 mai 1935, 200 actions de fr. 1000 ont ete liberees
par compensation avec une creance qu'un souscripteur possedait contre la
societe».

Genf — Genfcve — Ginevra
1935. 5 döcembre. Aux termes d'aete passe devant Me Bernard de

Budö, notaire, ä Geneve, le 29 novembre 1935, il a dtd constitud, sous la dd-
nomination de Socidtd Immobilicre «La Tour de Rlve», une societd
anonyme ayant pour objet l'acbat, la location, la construction et la revente
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d'immeublcs sis dans lc canton de Geneve et, en particulicr, 1'achat pour
Je prix de fr. 50,000 de la parcclle suivante sise en la commune de Gcnöve,
section Cite, ä l'angle du Boulevard IJelvötique et de la Place Sturm: par-
celle 4146 B, contenant 4 arcs, OS metres. Le siöge de la sociötö est fixti ä
Geneve. Sa duree est indeterniinöc. Le capital social est de fr. 300,000,
divise en 300 actions de fr. 1000 chaeunc. Lcs actions sont nominatives.
Toute publication emanant de la sociötö a lieu par la voie de la Fcuille d'avis
officiclle du canton de Geneve. • La socictö est administrce par un conscil
d'administration eomposö de 1 ä 5 mcmbrcs. Lc conscil d'administration
determine lcs personncs qui sont autorisecs ä signer au norn de la sociötö.
Dans sa seance du 29 novembre 1935, le conscil d'administration a döcidö
que la society serait valablcmcnt engagee par la signature collective de deux
administratcurs. Le eonscil d'administration est compost de 2 membrcs
en les personnes de: Leon Jacquet, areliitcetc-paysagiste, de et 5 Chene-
Bourg, nomme president, et Edouard Weick, ingenieur, de et 5 Geneve,
nomme secretaire. Siege social: Rue Pierre Fatio 14 (Atelier d'Arcliitcctcs).

Couleurs, vernis, etc. — 6 deccmbre. Lcs locaux de la maison
Häuselmann, representation de couleurs, vernis et pinccaux et eommcree
de liqueurs, 5 Geneve (F. o. s. du c. du 19 decembre 1932, page 2956), sont
actuellement: Rue Frangois-Grast 14-

Boucberie. — 6 decembrc. Le chef de la maison Vve Charles Pict,
ä Geneve, est veuve Charles Piet nee Ida-Elisa-Teresa Gerardo, de Mar-
tigny-Bourg (\Talais), domiciliee ä Geneve. Boucherie. Rue du Conscil-
Gcncral IS.

Epieerie, etc. — 6 decembre. Le chef de la maison Albert Fatton,
A Onex, est Albert-Alfred Fatton, des Verricres (Neuchätel), domicilie ä

Oncx, separe de biens de Fanny nee Sehcurcr. Commerce'd'öpiecrie, mer-
ccrie, vins et liqueurs. Le Gros Chönc.

Chareuterie. — 6 decembrc. Le chef dc la maison Louis Marquet,
ä Carouge, est Louis Marquet, de nationalitc frangaise, domicilie ä Carouge.
Chareuterie. Rue Jacques Dalphin 56.

Boucherie. — 6 decembrc. Le chef de la maison Vve Marie Lh6te,
A Geneve, est veuve Marie-Frangoise Lhöte nee Roch, de Geneve, y domiei-
lie. Boucherie. Boulevard St-Georges 2.

Primeurs. — 6 deccmbre. Le ehef de la maison Joseph Urben, A

Geneve, est Joseph Urben, d'lnkwil (Berne), domieilie A Geneve; Commerce
de primeurs. Rue de Lyon 1.

Ameublements et tapisserie. — 6 deccmbre. La raison Ernest
Hamann, ameublements et tapisserie, A Geneve (F. o. s. du c. du 11 novembre

1931, page 2404), dont le titulaire est deccde, est radice d'office ensuitc
de mise en faillite de sa succession.

6 decembre. L'Association Immobilere du Tir de Veyrier, societe
cooperative ayant son siege A Veyrier (F. o. s. du e. du 18 avril 1905, page 662),
a, dans son assemblee generale du 26 novembre 1935, modifie ses Statuts
en ee sens qu'elle sera dorenavant exclusivement engagee par la signature
individuelle du president du comite de direction. Le comite de direction
est actuellement eompose de Georges Martin, president, avoeat, de et A

Veyrier; Frangois Corajod, secretaire, entrepreneur, de Veyrier, A Geneve;
Ernest Pisteur, agent d'affaires, de Carouge, A Veyrier; Adrien Gottret,
retraite, de et A Veyrier; Fritz Fausch, mecanicieri, de et A Veyrier; Victor
Bürdet, negociant, de et 5 Veyrier, et Etienne Benoit, ehainiste, de et A

Veyrier. Les aneiens membres du eomite de direction Charles Gay, Charles
Weibel, Antoine Ormond, Joseph Fontanel, Jules-Edouard Gottret, Paul
Gottret et Jules Lavergnat sont radies et leurs pouvoirs etcints.

6 decembre. Suivant proces-verbal authentique dresse par Me Bernard
de Bude, notaire, ä Geneve, la soeiete Tousjeux S. A., societe anonyme
ötablie ä Geneve (F. o. s. du e. du 26 jüin 1935, page 1629), a, dans son
assemblee generale extraordinaire du 2 deeembre 1935, modifiö ses Statuts
sur les points suivants: La soeiete a pour objet 1'achat, l'exploitation, la
vente, la fabrication de tous jeux automatiques ou non et de toutes nou-
vcautcs en general, ainsi que toutes operations financieres et commerciales
se rattaehant aux objets prineipaux. La raison sociale devient Tousjeux &
Nouveautös S. A.

6 decembre. Montres Rolex S. A. (Rolex Uhren A. G.) (Rolex Watch
Co. Ltd.), soeiete anonyme ayant son siege A Geneve (F. o. s. du c. du 12 oc-
tobre 1927, page 1805). Le eonseil d'administration est eompose de: Hans
Wilsdorf, directeur (inserit), nomme president, et Hermann Aegler (inscrit
jusqu'iei eomme president), nomme secretaire. La societe restc engagee
par la signature individuelle du direetcur ou par la signature collective des
deux fondes de pouvoir: Marguerite Gagnebin et Antoinette Gagncbin
(inscrites). Les pouvoirs d'Hermann Aegler sont eteints.

Produits lumineseents, cte. — 6 decembre. Dans son assemblee
generale extraordinaire du 15 novembre 1935, dont le proces-verbal a ete
dresse par Me Marcel Rchfous, notaire, A Geneve, Lupro S. A., soeiete
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 27 fevricr 1934, page 526),
a reduit son eapital soeial.de fr. 100,000, divise en 1000 actions de fr. 100
chaeune, A fr. 9800, par annulation de 20 aetions de fr. 100 et reduction du
solde des actions A fr. 10 chacune. Le capital social est done de fr. 9800,
divise en 980 actions de fr. 10 chacune, nominatives. Lcs Statuts ont ete
modifies en conformite de cette decision.

Genossenschaft Falkenschloss Zürich

Einladung zu einer Obligationärversammlung.
Gestützt auf Art. 6 der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft

bei Anleihensobligationen, wird hiermit eine Versammlung der
Obligationäre unseres

5 % Anleihens von Fr. 560,000.— vom Jahre 1930

auf Freitag, den 20. Dezember 1935, vormittags 10 Uhr, nach Zürich, ins
Restaurant du Pont, einberufen zu folgender Tagesordnung:

<. Beschlussfassung über den Antrag der Genossenschaft auf Aenderung
der Art. 3 bis 9 der Anleihensbestimmungen.

Die Rückzahlung sämtlicher Obligationen erfolgt prozentual zu gleichen
Teilen aus der Rückzahlung der beiden Schuldbriefe von Fr. 210,000. — auf
Kat. Nr. 2495 und von Fr. 150,000. — auf Kat. Nr. 2496. Diese beiden
Schuldbriefe werden auf den 1. Januar 1936 an die Obligationärgemeineehaft
zu vollem Eigentum abgetreten. Mit dem Eigentum geht gleichzeitig auch der
Zlnsanspruch an den beiden Titeln auf die Obligationärgcmeinschaft über.

•' Dio Obligation.'trgemoinschaft tlborträgt auf den 1. Januar 1936 das
fiduziarische Eigentum an diesen beiden Schuldbriefen weiter auf dio Zürcher
Kantonalbank. Die Rechtsverhältnisse zwischen dor Zürehor Kantonalbank
und der Obligationärgcmeinschaft werden durch oino besondoro Abmachung
geregelt, zu deren Abschluss die Obligationärvertrcter bevollmächtigt sind.

Die Genossenschaft Falkenschloss verpflichtet sieh woitcr, bei
Rückzahlung der obgenannten beiden Schuldbriefo den Obligationären 10 % des
Obligationenkapitals in bar zu bezahlen. Diese weitere Zahlung erfolgt
zuhanden der Obligationäre an die Zürcher Kantonalbank per Saldo aller
Ansprüche der Obligationäre gegenüber der Genossensehaft Falkenschloss
und gegen Entlassung des Schuldbriefes von Fr. 230,000.— auf Kat. Nr. 2494
aus der Pfandhaft.

Der eidgen. Titclstempel, sowie die Couponeteuer-gehen zu Lasten der
Obligationäre, sämtliche Verwaltungskosten der Schuldbriefe usw. zu Lasten
der Obligationärgemeinsehaft.

Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen wünschen,
haben sich über ihre Berechtigung auszuweisen. Zutrittskartcn, sowio Ver-
tretungsvollmachten können gegen Ausweis über den Obligationenbesitz ab
12. Dezember 1935 bezogen werden im Bureau der Genossenschaft, Dufour-
strasse 201, Zürich 8.

Ebenso kann an dieser Stelle ab 12. Dezember 1935 dio Rohbilanz der
Genossenschaft per Ende 1935 eingesehen werden. (A.A. 1371)

Zürich, den 6. Dezember 1935.

Genossenschaft Falkenschloss, Zürich 8.

Bank in Burgdorf •

Zinsendienst
1 Im Einverständnis mit dem Stundungsgericht hat der unterzeiehneto
Kommissär die Ausrichtung der Zinsen für das zweite Halbjahr 1935 wia
folgt angeordnet: '

1. Verfallene und bis 31. Dezember 1935 fällig werdende Obligationen-
Coupons werden ab 20. Dezember zum vereinbarten Zinssatze eingelöst.
Zu unvcrfallenen Obligationen mit erschöpften Couponbogen werden
gegen Vorweisung der Titel Coupons nachgeliefert.

2. Zinse in laufenden Kreditoren- und in Depot-Rechnungen werden zum
vereinbarten Zinssatze berechnet. Diese Zinse für das zweite Halbjahr
1935 können ab 20. Dezember bezogen werden; nicht bezogene Zinse
werden wie das Kapital weiterverzinst und bleiben verfügbar.

3. Spareinlagenzinse werden ab 20. Dezember gegen Vorweisung der Sparhefte

ausbezahlt. Falls für das erste Halbjahr gemäss unserer s. z.
Offerte runde Beträge auf Rechnung des Zinses bezogen worden sind,
werden solche vom Jahreszins in Abzug gebracht.
Der Kontrolle wegen erfolgen die Zinszahlungen aus laufenden

Rechnungen und von Spareinlagen (Ziff. 2 und 3) nur an unserem Schalter iii
Burgdorf.

Soweit Guthaben dureh uns bevorsehusst wurden, sind die Zinse auf
'Rechnung der Vorschüsse zu verwenden. (A. A. 139)

j Burgdorf, den 10. Dezember 1935. Bank in Burgdorf
Der Kommissär: Kleiner.

' Kreditkassen mit Wartezeit

Bekanntmachung.

I.
• Die eidgenössische Aufsichtskommission für Kreditkassen mit Wartezeit
'hat der Kregelda-Genossenschaft in Zürieh, Kreditkasse mit Wartezeit ohne
grundpfändliche Sicherheiten, die erteilte vorläufige Bewilligung zur Weiter-
fiihrung ihres Betriebes entzogen. Die Kasse wird unter Kontrolle des
eidgenössischen Aufsichtsamtes liquidiert.

t H.
3

j Die Hyba, Hypotheken-, Bau- und Ablösungs A. G. in Bern wird unter
iKontrolle des Aufsichts,amtes liquidiert.

' m-
Im Liquidationsverfahren der Baukasse Bern A. G. in Bern hat das

eidgenössische Finanz- und Zolldepartement seine Zustimmung zur
Konkurseröffnung gegeben.

IV.
Im Liquidationsverfahren ist der Vertragsbestand der folgenden Kassen

..mit Rechtswirkung für sämtliche Kreditnehmer auf eine andere Kreditkasse
• mit Wartezeit übertragen worden:
i 1. Bau- und Entschuldungskässe A. G. (Bentag) in Zürich

auf: Tilgungskasse für Bau- und Hypothekarkredite A. G.' (Tilka) Zürich;
2. Bau-Kredit Zürich A. G. in Zürich

auf: Wohnkultur, Gemcinschafts-Krcditkasse mit Wartezeit A. G. Zürich;
3. Fortuna, Bau- und Kredit A. G. in Zürieh

auf: Wohnkultur, Gcmeinsehafts-Krcditkasse mit Wartezeit A. G. Zürich;
4. Kreditgenossenschaft der Baufreunde in Zürieh

i auf: Eigenheim A. G. Kreditkasse mit Wartezeit in Basel;
5. Lenag, Liegenschaften- und Entschuldungs A. G. in Zürich

auf: Tilgungskasse für Bau- und Hypothekarkreditc A. G. (Tilka) Zürich;
i 6. Preta, Bausparkasse A. G. Bern

auf: Wohnkultur, Gemcinschaftskrcditkassc mit Wartezeit A. G. Zürich.
Vcrgl. Schweizerisches Ilandelsamtsblatt 1935, Nr. 184.
Vergl. Bundesblatt 1935, Nr. 33. • (A. A. 138)

' Bern, den 5. Dezember 1935.
Eidgenössisches Aufsiclitsamt

für Kreditkassen mit Wartezeit.

Societe de Tir du Prix franc de Brot-Dessus

Soimnaiion
La Sociötö de Tir du Prix franc de Brot-Dessus (Canton de Neuchätel),

ayant döcidö sa dissolution, les eröanciers de la sociötö sont priös de produiro
lours cröances au liquidatcur souseignö dans le dölai de 6 mois dös lo 15 dö-
cembre 1935. (A. A.1352)

Lo liquidateur:
G. Nicole, notaire, Les Ponls-de-Martel.
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Aktiven
Neue Versicherungs- & Rückversicherungs-A.-G., Zfirich

Bilanz auf 31. Dezember 1934 Passiven

I l''r. Ct..

4,287,408 —

654,314 05
181,390 43
78,809 40

448,447 55
205,000 —
225,317 25

42,031 35

618,125 99
4,048,287 50

20,165 85
32,264 91

10,841,562 28

Verpflichtungen der Aktionäre.
Wertscliriftcii:

Obligationen und Pfandbriefe.
Aktien von Versiclicrungsunlcrnehmungen.
Andere Aktien.

I lypothekarisc.hc Anlagen.
Grundstücke.
Guthaben bei Banken, Postehcck, Kassa.
Guthaben bei Agenten und Versicherten.
Guthaben bei Vcr'sichcrungs- und Rüekvcrsielierungs-

gescllschaflen:
Aus laufender Rechnung.
Zurückbehaltene Depots aus übcrnommcncnVcr-

sicherungcn.
Stückzinsen und Mieten.-
Andere Aktiven und Debitoren.

(V. G. 73;

Aktienkapital
Statutarische Reserve
Speziaireserven:

Spczialreserve
Reserve für Kursschwankungen

Prämienüberträge für eigene Rechnung
Deckungskapital für Lebensversicherungen
Schwebende Schäden für eigene Rechnung
ballige, aber noch nicht bezahlte Vcrsichcrungsansprüche
Verpflichtungen an Vcrsichcrungs- und Rückvcrsiche-

rungsgesclischaftcn :

Aus laufender Rechnung
Einbehaltcne Depots aus abgegebenen Versiehe-

runden > • • • • • ••• • •••••••-•Seh uld verpf l i eh tu n gen:
bei Agenten
Stempelsteuervcrwaltung

Andere Passiven und Kreditoren
Gewinn

Pr. Ct.

5,000,000
'

—
200,000 —

100,000
35,000

945,000
2,826,182
1,201,000

776 60

202,160 75

188,378 08

403 90
5,291 70
3,837 85

133,531 40 |

10,841,562 28 1

Zürich, den 28. November 1935. Neue Versicherungs- & Riickversicherungs-A.-G.
R. Moor. Nabholz.

Mitieilioeii - Communications - Comunicazioni

Arrel§ du Conseil föderal relatif ä l'execulion de l'accord conclu le
3 decembre 1935 entre la Confederation suisse et le Royaume d'ltalie

concemant le röglement des paiements reeiproques
(Du 9 diiccmbre 1935.)

Le Conseil federal suisse,

vu 1'arrStd federal du "14 oetobre 1933 concemant'les mesures de
defense 6conomique contrc l'etranger;

vu l'accord conclu le 3 decembre 1935 entre la Confederation suisse
et le Royaume d'ltalie concemant le röglcment des paiements reeiproques,

a r r d t e :

Article premier.
Les paiements de personnes domicilides en Suisse ä des personnes

domicilides en Italie ou dans les territoires soumis ä l'autorite italienne
doivent dtre effectues par versement du montant ä la Banque nationale
suisse ä Zurich.

Art. 2. ; ;

Cette obligation ne s'ctend pas:
a) aux paiements dans le petit trafic de fronticre, y eompris les paiements

pour salaires, traitements, pensions de /ctraitc, honoraircs et paicr,
mcnts similaircs ä effcctucr par des personnes domicilides dans la
zone fronticre suisse ä des personnes domicilides dans la zone fronticre
italienne;

b) aux paiements pour des marehandises d'origine non-italienne;
e) aux paiements rclatifs au trafic du tourismc, aux frais pour sejour

de santd, d'ddueation et d'etudes, effectues en Italie par des personnes
ou pour le eompte de personnes domicilides en Suisse;

d) aux paiements resultant des decomptes cntre les administrations de
chemins de fer des deux pays;

e) aux paiements rclatifs aux assurances et reassurances cntre la Suisse
et l'ltalie;

f) aux paiements de l'administration des postes suisses, mais dans la
mesure seulement oü ils sont eompenses avee les avoirs aupres de

l'administration des postes italiennes. Le solde subsistant en faveur
de l'administration des postes italiennes sera regie conformement
ä la prescription dc l'article premier;

g) aux paiements des billets de passage maritime, eneaisses en Suisse en
faveur dc compagnics de navigation italiennes, ainsi qu'aux
paiements ddrivant des transports par voic aerienne interessant les deux
pays;

h) aux transferts de fonds resultant de l'execution de services de banque.

En vertu des dispositions prdvues sous lettres d et f, des paiements
peuvent dtre effectues valablement ä unc eompagnie de ehemin de fcr con-
cessionnee en Suisse ou par l'entremisc de l'administration des postes suisses.

Art. 3.
Les paiements afferents ii des marehandises d'origine italienne importees

en Suisse doivent dtre faits ä la Banque nationale suisse, mcrae si la
marehandise a dtd introduitc par un pays tiers ou par un intermediaire
non domieilid en Italie.

Art. 4.
L'offiee suisse de compensation prescrit les fornialitcs ä observer pour

les vcrscments au,eompte dc compensation «Italie ».

Art. 5.
Les paiements qui sont effectues contrairement aux prescriptions du

prdsent arrete nc libdrent pas le debitcur de l'obligation d'opcrer les vcrse-
mcuts 5 la Banque nationale suisse.

Sont assimilds aux vcrscmenls ä la Banque nationale, les paiements
effecluds h l'administration des postes suisses. Le debitcur est liberd de
Bon obligation de verser ä la Banque nationale, des qu'il a remis h l'offiee
Buisse dc compensation le re£u dc la poste.

Les paiements ä effeetuer 5 la Banque nationale suisse pourront aussi
fttre opdres indircctcment par l'cntremise d'une banque.

Art. 6. :
•

Un arrdte spdeial fixcra la limite et les modalitds des paiements prdvus
It l'article 8, ehiffre 1, de l'accord italo-suissc du 3 ddcembrc 1935 concer-
nant le rdglcmcnt des paiements rdciproqucs.

Art. 7.
L'administration des douanes signalera, sur demande, au Departement

federal de l'dconomie publique ou ä un office ä designer par lui les
destinataires de marehandises provenant d'ltalie.

Art. 8.
Les personnes assujetties ä la declaration en douane (art. 9 et 29 de

la loi sur les douanes du 1er oetobre 1925) sont tenues d'indiquer le nom
des destinataires de marehandises provenant d'ltalie:

a) en eas de dedouanement ä l'entree: sur la declaration pour l'importa-
tion (ef. art. 9 de l'ordonnanee du 24 aoüt 1926 eoneernant la sta-
tistique du commerce de la Suisse avee l'etranger);

b) en eas de dedouanement avee passavant: sur la declaration pour
1'expedition avee passavant;

c) en eas de deeharge dc passavant: sur la declaration pour la decharge
de passavant;

d) lors de l'emmagasinage dans un entrepot federal, dans un port-frane
; ou dans un entrepot special: sur la declaration d'entree. Est consi-

dere comme destinataire eelui au eompte de qui la marehandise est
entreposee;

,e) dans le trafie d'entrepot prive: sur la declaration pour le dedouane¬
ment avee aequit ä caution ou sur d'autres declarations prescrites
pour les marehandises en entrepot prive.

i La personne assujettie ä la declaration douaniere est tenue de remettre,
sur demande, au bureau de douane, dans les eas susmentionnes, outre les
formulcs de declarations prescrites par la legislation douaniere, un double
de meme teneur de la declaration, qui doit eontenir toutes les donnees de
l'original. Dans les cas oü la presentation d'un tel double est exigee, la
marehandise est dedouanee seulement apres remise de la declaration en
douane et du double düment remplis.

La direction generale des douanes etendra les dispositions du present
artiele ä d'autres genres de dedouanement si eela parait neeessaire ä
l'execution du present arrete.

Elle est autorisee ä accorder des facilites pour les envois importes
par la poste.

Art. 9.
Les bureaux de douane enverront immediatement ä l'offiee suisse de

compensation les doubles des declarations en douane qui leur sont remis.

Art. 10.

Les autorites eompetentes peuvent, pour le eommeree avee l'ltalie:
a) deeider que les virements d'un eompte'suisse de cheques postaux

en faveur d'un eompte de eheques postaux tenu en Italie ne pourront
elre operes que par l'entremise de la Banque nationale suisse;

b) supprimer les comptes de eheques postaux des personnes ou maisons
de commerce qui ont leur domicile ou leur etablissement commercial
en Italie;

c) restreindre ou suspendre entierement le sen-ice des mandats de poste
ä destination de l'ltalie, ainsi que le service des reeouvrements en
Italie:

d) restreindre ou suspendre entierement le service des remboursements
d'ltalie en Suisse par ehemin de fer ou par la poste.

Art. 11.

L'offiee suisse de compensation est autorise ä faire proceder par des

experts speeiaux ä des revisions de eomptes et ä des eonlröles de
marehandises aupres des personnes et des maisons qui ne fournissent pas ou
qui ne fournissent qu'imparfaitement les renseignements qu'il leur demande
au sujet de leur trafic de paiements avee l'ltalie, en tant que ce trafie
interessc le clearing, de meine qu'aupres des personnes et des maisons forte-
ment soupsonnecs de eontrevenir ä l'aeeord eonelu avee l'ltalie le 3 decembre
1935 sur le reglement des paiements.

Les directions generales des douanes, des postes et des telegraplies
et les entreprises suisses de transport sont chargees de prendre les mesures
n6ccssaires pour contribucr, conformement aux dispositions qui precedent,
fi garantir le versement h la Banque nationale suisse des sommes h acquitter
par le debitcur en Suisse.

Le Departement federal'de'l'£conomie publique est autoris6 ä edicter,
les prescriptions nceessaires ä l'execution de l'accord conclu avee l'ltalie.
sur le reglement des paiements reeiproques.
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Art. 12.

Celui qui, pour son propre compte ou en quality de representant ou
de mandataire du debitcur suisse, aura opdre autrement que par un versc-
ment ä la Banque nationale suisse un paiement visd par le prdsent arrdtd,

celui qui, en qualitd de reprdsentant ou mandataire du ddbiteur suisse,
aura aeeepte un tel paiement au compte du creancier cn Italie et ne l'aura
pas remis ä la Banque nationale suisse lors de l'entrde en vigueur du prd-
sent arrdtd,

celui qui, en quality de er lancier ou de representant ou mandataire
du crdancier, aura aeeeptd en Suisse un tel paiement,

celui qui aura contre\enu aux prescriptions ddietdes par lc Departement
fdddral de l'dconomie publique ou aura entravd ou tentd d'entraver

de quelque autre fa^on cn Suisse les dispositions prises par l'autorite pour
l'cxdcution du prdsent arrdtd,

sera puni d'une amende de dix mille francs au maximum ou de l'em-
prisonnement pour douze mois au plus. Les deux peines pourront dtre
tumuldes.

La premiere partie du Code pdnal fdddral du 4 fevrier 1853 est applicable.

Art. 13.

Les autoritds cantonales sont chargdes de poursuivre et juger les
infractions, cn tant que le Conseil fdddral ne defdre pas le cas ä la Cour pdnalc
federale.

Les gouvernements cantonaux sont tenus de communiquer immediate-
ment au Departement de l'dconomie publique les jugements, les ordonnances
de non-lieu et les ddeisions administratives ayant un caractdre pdnal.

Art. 14.

Les versements faits ä la Banque nationale suisse conformement ä
Varticle premier de l'arretd du Conseil federal du 18 novembre 1935, con-
cernant le rdglement des paiements entre la Suisse et l'Italie, seront trans-
fdrds ä la date de l'entree en vigueur du prdsent arrdtd, au compte global
ouvert ä 1'« Istituto Nazionale per i Cambi con l'Estero» en exdcution de
l'article premier de l'accord conclu le 3 ddeembre 1935 entre la Confeddra-
tion suisse et le Royaume d'Italie sur le reglement des paiements rdei-
proques.

Le present arrdtd abroge les articles 1, 3, 4 et 5 de l'arrdtd mentionnd
ä l'alinda ci-dessus.

Art. 15.

Le prdsent arretd entre en vigueur le 10 ddeembre 1935.
290. 11. 12. 35.

Le rfeglement du trafic des paiements avee l'Italie
(Avis de l1 Office suisse de compensation k Zurich.)

I. Gdndralitds

L'accord concernant le reglement reeiproque des paiements, conclu*
entre la Suisse et l'Italie le 3 ddeembre 1935 et entrant cn vigueur le 10
ddeembre 1935, reglcmente tout le trafic des paiements —sous rdserve des

exceptions enumdrdes limitativement ä l'art. 10 de l'accord — entre la Suisse

d'une part, et l'Italie, y compris les territoires placds sous sa souverainetd,
d'autre part. En Suisse, les paiements s'opdrent en francs suisses par l'cn-
tremise de la Banque Nationale Suisse, en Italie en lircs italiennes par la
Banca d'Italia en sa qualitd de caissier de l'Istituto Nazionale per i cambi
con l'Estero.

Le 20 % des versements effectuds par les debitcurs suisses ä la Banque
Nationale Suisse sera affectd au paiement d'intcrdts et de dividendes et
d'autres sommes dmanant du placement de capitaux payables ä intervalles
rdguliers des crdanciers domicilids en Suisse; le rdglement de ces crdances
doit encore faire l'objet d'une convention speciale. Les autres 80 % seront
utilises pour le paiement de toutes les autres creanecs, en particulier de Celles

rdsultant du commerce des marchandises, des frais acccssoircs en relation
dirccte avec ce commerce et des livraisons d'dnergie clcctrique.

Dans le cadre des categories de crdances mentionndes ci-dessus,
l'cxdcution des ordres de paiement se fera dans les limites des fonds disponibles
et dans la suite chronologique des versements effectuds ä Rome, sans tenir
compte de l'echeancc des crdances.

Le cours de clearing auquel s'effectuent les bonifications sera fixe d'un
commun accord entre la Banque Nationale Suisse et l'Istituto Nazionale per
i cambi con l'Estero sur la base des cours de change du jour, le eours du
frane suisse ä Rome et eelui de la lire italienne ä Zurich devant etre rdei-
proquement equivalents. • •

Les versements aux comptes de clearing ont lieu tant ä Zurich qu'ä
Rome, dans la monnaie du pays du debiteur. La conversion dans la monnaie
du pays du creancier s'opere au cours du jour du paiement ä ce dernier. Les
Offices intermddiaires en Suisse et cn Italie n'assument done, ni envers le

ddbiteur ni envers le creancier, aueune garantie de cours eu egard anx
fluctuations du cours de change pouvant intervenir entre le jour du versement
et celui du paiement. Cepcndant le ddbiteur n'est liberd de sa dette envers
son erdancicr qu'au moment oh ce dernier a rc?u effcctivement le montant
integral de sa erdanee. Le creancier et le debiteur devront s'entcndre directe-
ment entre eux pour toutes diffdrenccs de change intervenucs; leur paiement
par le ddbiteur ou leur rebonification par.le crdancicr devront s'operer par
la voie du clearing.

Les versements effectuds ä Rome cn faveur des creanciers suisses peu-
vent I'etre, soit directcmcnt par lc ddbiteur, soit par des banques ou encore

par d'autres intermddiaire agissantau nom du ddbiteur. Pour le paiement
de marchandises introduites en Italie aprds l'entrde cn vigueur de l'accord,
lc ddbiteur italicn n'a dans la regle qu'ä prdsenter une «denunzia », qui est

un document ctabü lors de l'importation et qui doit porter le visa des

autoritds douanidres. Pour le rdglement des marchandises introduites en Italie
avant le 10 ddeembre 1935, il doit dans la rdgle, s'il ne possdde pas une
«denunzia » conformdmcnt au dderet ministdriel du 17 novembre 1935,

produirc les «bollctte doganali » ainsi que l'original de la facturc, cette der-
nierc pouvant dtre remplacdc par une copie düment signde.

Tl. XII. 1935

II. Les obligations .de paiement envers 1'llaliq

Paiements de Suisse en Italie
11 rdsullc de ce qui a dtd dit ci-dessus, que dds l'entrde cn vigueur da

l'accord de clearing tous les paiements de Suisse cn Italie, ä effcctucr par
des personnes domicilidcs cn Suisse ou des maisons y ayant leur sidge, ä des
pcrsonncs ou maisons dtablies ou faisant des affaires cn Italic ne peuvent
plus se faire que par la voie du clearing, quelle que soit la cause dc l'cngage-
ment, exception faite des cas mcnlionnds ci-dcssous;

Exceptions concernant I'obllgatlon de paiement
Nc sont pas astreints ä l'obligation dc passer par lc clearing:

a) les paiements cntrc les habitants des deux zones frontidres (dans la
regie dans lc rayon dc 10 km ä vol d'oiscau des deux cötds dc la fron-
tidrc) objets d'usagc courant pour les besoins personnels dans le cadre
dc la franchise douanidre ou des facilitds douanidres, ainsi que les
paiements de salaires, honoraircs ct pension dans lc trafic frontalicr;

b) les paiements pour les marchandises non italiennes;
c) les paiements se rdfdrant au trafic du tourisme, aux frais d'dtudes et

de cure en Ilalie ainsi qu'aux billets dc passage maritime et ceux dd-
rivant des transports par voic adrienne;

d) les paiements rclatifs aux assurances ct reassurances;
e) les transfcrts dc fonds resultant de l'cxecution de services dc banque

(confonncmcnt aux directives spdcialcs donndes aux banques).

Paiements devant passer par le clearing
Tous les paiements qui ne sont pas cxprcssdmcnt mcntionnes dans la

liste ei-dessus doivent en consdquence s'cffectucr par le clearing. En
particulier:

a) tous les engagements provenant d'aclials de produits italicns ou de
marchandises travailldes cn Italie qui ont dtd ou qui scront importdes
en Suisse (les marchandises italiennes achetdcs dans des pays tiers
doivent done dgalemcnt dtre rdglccs par lc clearing);

b) tous les engagements nds du trafic des marchandises, tels que commissions,

provisions, frais dc voyage d'affaires, toutes autrcs ddpenses
en relation avee l'achat et la vente de marchandises, frais de publicite,
dc transports par chcmins de fer, fret de navircs italicns, droits de

douanc, frais dc transbordement, de magasinage, les paiements pour
salaires, pensions de retraite ä des employds, les frais dc dddommagc-
ment et de rcmplaccment, les intdrets et diffdrenccs de cours de change
provenant du commerce des marchandises, etc.

L'obligation de paiement s'dtend par consequent non seulcment aux
frais accessoires relatifs au trafic des marchandises italo-suissc, mais dgale-
ment ä ccux occasionnds en Italie par le commerce dc transit pour la r&*
mundration de prestations de services de tout genre (frais dc transport, fret,
etc.).

Dc mdme, les paiements de maisons suisses cn couverture des ddpcnscs
de leurs filialcs cn Italie et les transferts de gains realisds en Suisse par des
maisons italiennes pour des operations commerciales nc pcuvcnt s'cffectuer

jque par la voie du clearing. ^I Doivent dtre acquittcs par lc clearing tous les engagements du domaine
de la propridte intellcctuclle (par cxemplc: brevets, royautds, droits d'au-
teurs, droits de reprdscntation) de mdme que ccux dus en vertu de toute
autre prestation italicnne au sens le plus large du mot, comme par excmple
les indemnitds ä des conscils d'administration, honoraircs, impots, frais de

justice, pour autant qu'ils ne sont pas compris dans les exceptions mentionndes

ci-dcssus. L'obligation de paiement s'etend aussi aux donations.
Les produits de placements italiens cn Suisse, tels que dividendes, in->

tdrdts, loyers, etc., doivent dgalcment dtre transfdres par lc clearing.

Epoque et nature du transfert par le clearing
Les paiements soumis au clearing doivent dtre effectuds ä la Banque

Nationale Suisse ä Zurich, accompagnds de l'avis de versement prescrit,
au plus tard ä l'echeancc des engagements (les montants doivent dtre trans-
mis ä la Banque Nationale par viremcnt bancaire ou postal; les cheques,
assignations ct traites seront refusds).

Sont admissiblcs:

a) les mandats et vircments postaux directs ä destination de l'Italie, qui
devront dtre accompagncs d'un avis de versement spdeial;

b) les transferts ä des comptes de chdqucs postaux suisses ouverts au nom
de titulaircs domicilids cn Italie, et

c) l'acquittement de frais de transport aux chemins de fer fdddraux.

III. Declaration de creances suisses provenanl du Irafic des
marchandises avec l'Italie

Pcuvcnt etre regldcs.par lc clearing:
les crdances en marchandises suisses, sans egard ii la date ä laquelle

cllcs ont pris naissance;
les crdances cn marchandises non d'origine suisst, pour autant

que les marchandises aient'etd facturdes et introduites cn Italic avant
•' le 3 decembre 1935;
les crdances assimildcs. aux crdances en marchandises, c'cst-ä-dire

toutes les crdances autrcs que Celles en capital ddfinics ä l'art. 9/1 de l'ac-
• cord, dont le rdglement s'effectue sdpardment, et les crdances autrcs que

Celles cxclucs totalemcnt scion art. 10 du trafic de clearing. Sont assimildcs
aux crdances cn marchandises cn particulier, eelles rdsultant dc livraisons

' d'dnergie dlectrique, du trafic de perfectionncmcnt, de prestations dc ser¬
vices de toutc nature, les royautds ainsi que les frais acccssoircs jiro-
venant du trafic des marchandises italo-suissc.

Ddclaratlon des crdances

La bonification des montants transfdrds par lc clearing italo-suisse
ne pcut s'cffectuer qu'unc fois que les crdances qui cn font l'objet auront
dtd dftment annoncdes ä l'Office Suisse de Compensation. Les intdressds
sont rendus attentifs au fait que sculcs les crdances effectives peuvent dtre
ddclardcs. Les maisons suisses ayant des marchandises cn consignation cn
Italie ne peuvent les annonccr comme crdances, mais doivent les

ddclarer ä l'Office Suisse dc Compensation, en observant les directives
figurant sous la.rubrique «marchandises cn consignation ».
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Les cröanccs compensables doivent ßtre annonedes ä l'Officc Suisse de

Compensation au moyen des formulaires officiels « A » ou «13 », formulaircs
que l'on peut obLenir au dit Office, ainsi qu'ä tous les siögcs, succursalcs et
agcnccs de la Banque Nationale Suisse. Les directives suivantes devront
6trc observees:

On an no neer a au moyen du for mul aire «A»: les cröances «nouvellcs »,

soit Celles qui ont pris naissancc apr6s l'cnlrüe en vigueur de 1'accord de

compensation italo-suissc, c'cst-ä-dirc Celles provenant de livraisons de
mareliandiscs suisses effcctuecs depuis 1c 10 decemhrc 1935.

Chaque ddclaralion de cröancc doil .fitre accompagnöe d'une copic
düment signde de 1 'original de la faclurc ainsi que d'un ccrtificat de

Clearing ddlivrd par la Chambre de commerce compdtcnte, comme 1c

prcscrit l'art. 2 de l'arretd du Conseil fdddral du 28 juin 1935 conccrnant
1'admission de crdanecs en mareliandiscs ä la compensation des paiements
avcc l'dlranger.

On annonccra au moyen du formulairc «Bs: les crdances «ancicnncs»,
' soit Celles provenant de livraisons de mareliandiscs faeturdes et inlrodui-

tes en Italic avanl lc 10 ddeembre 1935, c'est-ä-dirc:
Celles resultant de livraisons effectudcs jusque et y compris lc 2

ddeembre 1935 sans dgard ä l'originc des marchandiscs, enyjoignant
unc copie de l'original de la faclurc, copic qui doit porter la declaration

du crdancicr düment signdc par lui et altcslde par la Cliairbre
de commerce compdtcnte, que la creance annonede exisle rdellement
el qu'ellc vesultc.de ses relations d'affaires normales avec l'ltalie;

les crdances provenant de livraisons de mareliandiscs suisses
cxclusivement, effectudcs depuis le 3 ddeembre 1935 jusque
et y compris le 9 ddeembre 1935, enyjoignant, outre la copie
düment signde de l'original de la facturc, lc douhle d'un ccrtificat
d'originc ddlivrd par la Cliambrc de commerce compülcnlc.

Creanccs assimilees aux crdances en marchandiscs: la ddclaralion
de ces crdances doit se faire pour Celles ndes avant lc 10 dccembre 1935

sur formulairc «B », Celles qui ont pris naissance apres le 9 ddeembre 1935
devant dlre annonedes sur formulairc « A». On y joindra loutes les pieces
en original ou en copies certifices conformcs, au moyen desquclles il sera
possible de se rendre exaetement complc du genre et de 1'importance de la
creance et de determiner ä la suite de quelles operations eile a pris
naissance. L'Offiec Suisse de Compensation sc rdsewe d'ailleurs de reclamcr
cas dchcanl d'aulres documents.

Les ddclarations de creances dites «ancicnncs» (formulaire «B»)
devront etre accompaguees d'une ddclaration du crdancicr düment signde

par lui et altestdc par laChambre de commerce compdtcnte, que la creance
annonede existe rdellement et qu'cllc resultc de ses relations d'affaires
normales avec l'ltalie.

Toutes les crdanecs ä annoncer sur formulairc «B» devront
parveniräl'Offiee Suisse de Compensation jusqu'au 20 dccembre
1935 au plus tard.

Ddclarations globales de crdances

Pour tenir comple des vocux des cxportalcurs visant ä unc simplification
des formalitds, 1'Office Suisse de Compensation aeeepte les declarations

globales ou pdriodiques. Ces ddclarations globales peuvent etre faites tous
les quinzc jouvs ou tous les mois; on portc en un seul article sur les formulaires

de ddclaralion de creances tous les montants d'une mdme categoric,
de crdances. II est necessaire eependant de joindre aux formulaires un
bordereau se vapporlanl aux posies globaux de chaque categoric de creances.
Ce borderau doit conlenir les precisions suivantes: ••

la dale de chaque faclurc,
lc nom des importateurs ilaliens,
le genre des marchandises exportees ou la nature de la creance,
l'echeance des crdances,
un ccrtificat de clearing pour lc monlant global de la creance

declardc.

Marchandiscs en consignation

Les maisons suisses et les pcrsonncs ayant en Italic des marchandiscs
en consignation, doivent les declarer ä l'Officc Suisse de Compensation.
A cet effet on en fait unc liste detailldc — mentionner separement les
marchandiscs suisses et les marchandises non d'originc suissc — en en indi-
quant la quantiteet la valcur au 2deccmbrc 1935. Ces listes devront par-
venir ä l'Officc Suissc de Compensation jusqu'au 20 dccembre 1935 au plus
tard.

II y a lieu de coir.muniqucr pcriodiqucnicnt ä l'Officc Suissc de
Compensation aux fins de contröle, tous les changcments intervenant dans
l'dtat des dites marchandiscs. Ce n'est qu'unc fois que les marchandises en
consignation ont etc effcctivement vendues, que les creanccs resultant
de la vente doivent dtre annonedes au moyen des formulaires ad'hoc. De
plus, il est indispensable de specifier alors sur les facturcs accompagnant les
declarations de creanccs que les marchandiscs vendues doivent etre rayees
de la liste des envois de marchandises en consignation h destination de l'ltalie,

liste qui a dü etre communiquec auparavant. I^s envois en Italic de
marchandiscs en consignation effcctuds apres lc 9 ddeembre 1935 doivent
fitre declares ;i l'Officc Suissc de. Compensation, en present ant un ccrtificat
de Clearing. II ne sera plus necessaire de deposer ccttc piece lors de la
declaration de creance proprement ditc.

Remarques gdndrales

Les avoirs compensables, deposes pour lc comptc de ereancicrs suisses

auprds de banqucs ilalicnncs ou verses ä des comptes de cheques postaux,
doivent etre aussi annonees de la manifirc prescrite.

Des ancicnncs creances en marchandises res tees en souffraucc. scul
le montanl dont lc paicmenl pcut dire prevu avcc certitude doil etre ddelarc.

Pour les crdances echucs avant lc 30 novembre 1934, on devra communi-
qucr par deril ä l'Officc Suisse de Compensation les raisons pour lesqucllcs
ellcs n'ont pas encore etc reglecs. • S

Ixs declarations de creance« provenant de nouvellcs livraisons de
marchandises doivent dtre dtablies d'aprds les facturcs definitives et ne nous
fitre adrcssdcs avcc les ditcs facturcs qu'ä l'expddition des marchandiscs.

Les formulaircs de declaration de creances doivent dire remis en 2 ex-
cmplaires. L'un sera renvoyd avec les facturcs, munis du visa de l'Office
Suissc de Compensation, ce qui indiqucra qu'il a dtd pris note des crdances
annonedes.

Le crdancicr, en annon<;ant ses creances n'acquiert evidemment au-
cune certitude ni garantie qu'cllcs scront rdglees. II devra faire en sorte que
son ddbitcur s'aequitte de ses engagements par le clearing ilalo-suisse.

Le crdancicr a l'obligation de rapporler ä temps la preuve stricte du
caraetdre compensable de ses crdances. L'Office Suisse de Compensation
ne saurait en aucun cas assumcr unc responsabilitd quclconque pour les dom-
mages dvcntucls qui pourraient rdsullcr de la non observation de cette
prescription.

L'Office Suissc de Compensation, Börsenstrasse 26, Zurich, se tient
ä la disposition des intdrcssds pour tous autres renseigncmcnts. Pricre de
s'adrcsser au Clearing Italic, Service des Exportation.

290. 11. 12. 35.

Ueber die beschränkt Verwendbarkeit beslimm'er Bezeichnungen-für
die Eintragung in das Handelsregister, insbesondere für die

Firmenbildung

(Mitgeteilt vom eidg. Amt für das Handelsregister.)

I. Aus dem Wesen des Handelsregisters als öffentliches Register, dessen

Eintragungen vollen Beweis erbringen, solange nicht die Unrichtigkeit
ihres Inhalts nachgewiesen ist (Art. 9 Z. G. B.), und aus dem hesondern
Zweck, dem es dienen soll, ergeben sich die Voraussetzungen, die an eine

Eintragung in dieses Register gestellt werden müssen.

Selbstverständliche Voraussetzung ist, dass die Eintragungen wahr
sein müssen, zu keinen Täuschungen Anlass geben und keinem öffentlichen
.Interesse widersprechen dürfen (Ergänzungsverordnung II, Art. 1).

Der Inhalt ist ferner beschränkt durch die besondere Bestimmung des

Registers. Was Gesetz oder Verordnung nicht als Inhalt des Handelsregisters

gestatten, kann darin nicht aufgenommen werden.

Es dürfen aber auch Tatsachen, die ihrer Natur nach in den Bereich
des gesetzliehen Handelsrcgisterinhaits gehören, deren Eintragung aber
nicht vorgesehen ist, nur eingetragen werden, wenn das öffentliche Interesse
es rechtfertigt, ihnen die mit der Eintragung verbundenen Wirkungen Drit-

,ten gegenüber zu verleihen.
Zur Eintragsfähigkeit gehört noch, dass im einzelnen der Inhalt den

vorhandenen Vorschriften entspreche, nicht rechtswidrig sei.

Hieraus ergibt sich die Prüfungspflicht des Handelsregisterführers.
Sie erstreckt sich auf die in der Anmeldung bekundeten, privatrechtlich
erheblichen Tatsachen und, sofern diese in ihrer Gesamtheit den Talbestand
von Rechtsverhältnissen ergeben, auf diese Rechtsverhältnisse selbst. Der
Rcgislerführer darf sich aber grundsätzlich auf die Anmeldung verlassen,
weil die Angaben der Beteiligten in der überwiegenden Mehrzahl der Fälle
der Wahrheit entsprechen. Hat er jedoch Veranlassung, zu bezweifeln,
dass der Inhalt der Anmeldung einwandfrei sei, so ist er berechtigt und
verpflichtet, ihn zu überprüfen und zu diesem Zwecke Erhebungen
vorzunehmen (Wicland, Handelsrecht, Bd. I, Seite 228/9).

II. Abgesehen von den speziellen Vorschriften für Eisenbahngesell-
sehaflen und Banken bestehen besondere, auf Gesetz oder Verordnung
beruhende Voraussetzungen der Einlragsfähigkeit.

In erster Linie seien erwähnt die Vorschriften betreffend die Bildung
der Firmen von Einzelkaufleuten, Kolleklivgcsellschaflen, Kommandit-
und Kommanditakliengesellschaften, Aktiengesellschaften, Genossenschaften,

der Vereinsuamcn und Enseigncs (Art. S67 und ff. O. R. und
Ergänzungsverordnung II).

Die Verwendung von nationalen und territorialen Bezeichnungen
(den Ausdruck c international » eingeschlossen), sowie der amtlichen
Bezeichnungen und nationalen Wortzeichen ist nur ausnahmsweise zulässig
(Art. 5 und 17 und 18 der Ergänzungsverordnung II, Art. 6 u. 7 des Wappen-
sehutzgesetzes). Der unbefugte Gebrauch der Worte «Rotes Kreuz* oder
«Genfer Kreuz» ist unstatthaft (Kreisschreiben vom 29. August 1911

Sammlung Slampa Seite 172).

Lhitcrtitel sind untersagt und

Bezeichnungen, die der Reklame, der Betonung von Vorzügen gegenüber

andern Geschäften dienen, dürfen in einer Firma und, in analoger
Anwendung der Vorschrift, in einer Enseigne nicht enthalten sein, es sei denn,
dass es sich um anerkannte Sachbezeichnungcn handle, wie z. B. « Grands
Magasins » für ein Warenhaus und « Grand Hotel» für ein Hotel erster
Klasse (Art. 4 der Ergänzungsverordnung II).

•Sind einzelne Gebiete gewerblicher Tätigkeit durch Spczialgcsetzge-
bung geordnet, so dürfen die dieses Gewerbe betreffenden Bezeichnungen
nur verwendet werden, wenn dies im Einklang mit den besondern
Vorschriften des Gesetzes geschieht.

Die Bezeichnungen «Bank » und « Sparen » dürfen nur gebraucht werden

mit bezug auf Unternehmungen, die nach Gesetz Banken bezw.
Sparkassen sind (Art. 1, AI. 3, und Art. 15, AI. 1, des Bankcngcsclzes).

Ein Unternehmen kann nur «Fabrik» genannt werden, wenn es dem
Fabrikgesetz unterstellt ist. Der Bezeichnung «Fabrik» ist der Ausdruck
« Werk » oder «Werke » (für grössere Fabrikanlagen) gleichzustellen.

Erfolgt die Fabrikation nicht in der Schweiz, so müssen Eintragung
und Firma so gefasst werden, dass Dritte nicht über die Herkunft dtr
Erzeugnisse getauscht werden (Art. 1 der Ergänzungsverordnung II).

Als «Kursaal » kann eine Unternehmung nur bezeichnet werden, wenn
sie der Bcgriffsumst-hrcibung in Art. 1 der bundcsrütlichen Verordnung
über den Spiclbetricb in Kursälen vom 1. März 1929 entspricht (siehe auch
B. G. E. 56. I. 338 u. ff.).



3044 — N° 290 II. XII. 1935

•-Eine « Handclsmühlc » ist nach Art. 16 des ' Getr'cidcgcsctzcs .voni
7. Juli 1932 eine Mühle, deren Inhaber Weizen, Roggen oder Dinkel gewerbsmässig

verarbeiten und die Mahlerzcugnisse verwerten oder veräusscrn.
Sind diese Voraussetzungen nicht erfüllt, so ist die Bezeichnung «Ilandels-
mühle » nicht am Platze.

Seit durch das Bundesgesetz über die -berufliche' Ausbildung vom
26. Juni 1930 höhere Buchprüfungen eingeführt sind, darf bei der Berufs-
bezeiehnung einer in das Handelsregister einzutragenden Person der Zusatz
« diplomiert» oder «Meister » nur angenommen werden, wenn der Betreffende

ein Diplom besitzt, bezw. die Meisterprüfung abgelegt hat, oder auf
Grund der Uebergangsbestimmungen des Gesetzes den Meistertitel führen
darf (Art. IS und 61, lit. b). Wenn es auch nach den einleitend erwähnten
Grundsätzen nicht Aufgabe des Handelsregisterführers ist, in-jedem einzelnen

Falle festzustellen, ob derjenige, welcher sich einen Titel oder eine
qualifizierte Berufsbezeichnung beilegt, hiezu berechtigt ist, so muss doch hier
die Berechtigung zur Verwendung des Zusatzes «diplomiert» oder des
Titels «Meister» vorgängig der Eintragung überprüft werden, weil die
Möglichkeit eines Missbrauches nahe liegt und vermieden werden muss, dass
das Handelsregister hiezu benützt wird.

III. Ausserdem sind durch die Praxis eine Anzahl von Bezeichnungen
festgestellt worden, die nicht selten unbcreehtigtcrwcisc in die Firma
aufgenommen werden und auf die in diesem Znsammenhang hingewiesen wird,
obwohl sie aus der Rechtsprechung bekannt sind.

Gegenüber dem Ausdruck « Treuhand » (« fiduciairc ») ist besondere
Zurückhaltung geboten, weil mit ihm eine besonders qualifizierte, beruf--
liehe Tätigkeit bezeichnet wird, die noch nicht gesetzlich geregelt ist, und-
weil er missbräuchlieh verwendet werden kann. Seine Eintragung als
Finnabestandteil darf vom cidg. Amt für das Handelsregister nur naclr
vorgängiger Prüfung' eines begründeten Gesuches genehmigt werden
(Burckhardt, Schweiz. Bundesrecht, Bd. III, Nr. 1556, III).

Der Ausdruck «allgemein » ist nicht eine freie Phantasiebezeichnung,
sondern er verleiht, sofern er nicht, vic im Versicherungswesen, Branehc-
bezeielinung ist, dem betreffenden Unternehmen eine dieses gegenüber
andern Betrieben der gleichen Branche hervorhebende Bedeutung, die vielfach

sachlich nicht gerechtfertigt ist. Dies tritt besonders deutlieh hervor
bei der Verwendung des französischen Ausdruckes «general» (Burckhardt,
a. a. 0. Nr. 1556, II und Verwaltungsentschcidc der Bundesbehörden
1928, Nr. 42). •

Das Wort «Union » kann Phantasiebezeichnung sein oder den Charakter

einer Marke haben.. Es ist auch statthaft, wenn es im Sirine von «Vereinigung

»oder « Gesellschaft»für Personenverbände'odcr den Zusammenschluss
mehrerer gleichartiger Unternehmungen gebraucht wird. Wenn es aber .in'
Verbindung mit der Bezeichnung eines einzelnen Unternehmens verwendet
wird, kann es täuschend wirken (Burckhardt, a. a. 0. Nr. 1556, II). '

Als « Zentralen » können nur Unternehmungen bezeichnet werden, die
eine Mehrheit von Betrieben zusammenfassen und deren wirtschaftliche'.
Organisation wirklieh den Charakter einer Zentralstelle hat. Einzelbetriebe^
legen sieh,-abgesehen, von spezialisierten Geschäften, zu denen z. B. <Jj<v

«Kartenzcntralen» gehören,' zu Unrecht .das Attribut «Zentrale» fbei
(Burckhardt, a. a. 0. Nr. 1556, I).

Wenn mit dem Ausdruck « zentral» zutreffenderweisc die örtliche Lage
des Geschäftes bezeichnet wird, so liegt in der Regel ein Missbraueh nicht
vor. Eine der Eintragung vorangehende Prüfung der Verhältnisse ist aber
doch geboten, um einer Benützung der Bezeichnung zur Täuschung oder
Reklame vorzubeugen. Gegen die Bezeichnung « Zentralgarage » ist
beispielsweise dann nichts einzuwenden, wenn das Unternehmen nicht nur
örtlich und für den Durchgangsverkehr zentral gelegen ist, sondern auch
eine erhebliche Leistungsfähigkeit aufweist.

i'
Als « Grand Garage » kann nur ein Unternehmen bezeichnet werden,,

das wenigstens 50 Wagen unterbringen kann und über alle, zu einem
Garagebetrieb gehörenden Installationen in entsprechendem Ausmass
verfügt.

Mit dem Ausdruck «Industrie » kann nicht ein Einzelbetrieb bezeichnet
werden, weil es sich um einen Kollektivbegriff handelt,'der zutreffenderweise
nur zu verw-enden ist für die Zusammenfassung der gewerblichen
Tätigkeit zur Gewinnung von Rohstoffen, deren Verarbeitung zu Produkten

und die Veredelung von solchen, und zwar ganz allgemein, oder mit
bezug auf grössere oder kleinere territoriale Gebiete oder mit Rücksieht auf
einzelne Branchen (Burckhardt, a. a. 0. Nr. 1556, II).

Die attributive Verwendung des'Wortes «Volk » .(« populaire ») ist
nur gestattet, wenn sie sachlich gerechtfertigt ist (Volkshaus, Volksver-
sieherung, Volksmagazin als Branehebezeiehnung). Als irreführend und rc-
klamehaft ist sie insbesondere abzulehnen, wenn sie, ohne dass dies wirklieh
begründet ist (bei genossenschaftliehen Betrieben oder finanzieller Beihilfe
von dritter Seite, aus öffentlichen Mitteln), den Glauben erweckt, es seien

Leistungen bestimmter Qualität vorteilhafter erhältlich als anderswo
(B. G. E. 56, I, 129 u. ff.). -

Die Reihe der hievor besonders erwähnten Bezeichnungen ist nieht
erschöpfend. Bei dem begreiflichen Bestreben, Bezeichnungen zu wählen, die

den Interessenten je nach ihrer Einstellung passend erseheinen, weil sie

anziehend wirken, eindrücklieh sind, wohl klingen, werden sieh immer wieder
neue Ausdrücke zeigen, die vor ihrer Eintragung mit Vorsieht geprüft werJ
den müssen. i

In manchen Fällen ist der Registerführer selbst in der Lage, die
erforderliche Prüfung vorzunehmen. Er wird dann in der Regel aueh damit
rechnen können, dass das eidg. Amt seiner Auffassung zustimmen und die

Eintragung genehmigen wird. Es ist aber trotzdem zu empfehlen, in Zwei-
felsfällen die Zustimmung des eidg. Amtes vorgängig der Eintragung einzuholen,

wobei die Interessenten dem Amt ein Gesuch mit den nötigen Unter-,
lagen unterbreiten können. Vielfach lässt sich die Zulässigkeit eines
Ausdrucks' im konkreten Falle nur in Verbindung mit einer branchekundigen
Vertretung überprüfen. Die Einholung eines Gutachtens erfolgt regelmässig
durch das eidg. Amt, das sich an die geeignete Stelle wendet.

290. 11. 12. 35.

Deulsch-schweizerisches Verrechnungsabkommen
Ausweis vom 30. November 1935

n) Einzahlungen bei der Schweiz. Na¬
tionalbank zugunsten deutscher
Gläubiger, ohne Zahlungen für

b) Anteil der Deutschen Ycrrech-
nungskassc

e) Anteil, der schweizerischen Gläu¬
biger

II. Aiis/iililiiiigeii
a) für: Schweizcrwnrcn
b) Nebenkosten im Warcnvcr-

kehr, inkl. Tilgung von
Rückständen

c) Rückstände, ans der Liefe¬
rung nichtschwciz. Waren
(Transitwaren) * cxkl.
nieht ausbezahlter Anteil
von Fr. G80,2(57.13.

d) Zinsen, Dividenden, AI ict-
und l'acht-Zinscn etc.

Mal-OKI. 193.5 November 1935

1'riiiiLeu
Total

144,217,889.85 21,792,703.98 109,010,G53.83

25.9 19,009.9-1 4,912,409.40 30,892,1G9.34

118,20S,189.91 19,850,29 1.58 138,118,48 1.49

77,GC0,GS 1.28 12,513,1 11 90,173,822.28

12,G23,308.33 2,G05,738.03 •15,229,0 IG.9G

2,280,595.7G 58-1,085.88 2,804,081.04

2-1,997,15!.34

117.501,730.71
4,173,003.70

19,870,029.21
~~

29,170.815.04
"137,438.305.92*

Lctztausbczaliltc Sammelbricfe:
für Waren: dat. 31.0kl. 1933
für Nebenkosten: dat. 29. Juni

1935

Iii. Waren-Konto
a) Anteil der Schweiz. Gläubiger für

Sehwcizcrwaren und Nebenkosten
'

b) Einzahlungen bei der Deutschen
Verrechnungskasse in Berlin zu- ' '

guusten Schweiz. Gläubiger 113,737,857.70« 1'1,050,7-19.33 127,794,007.03«

90,283,841.05 15,118.879.G3 105,402,720.G8

-1,002,130.30 22,391.880.35

4,208,322.95 28,303,117.42««

50,401,984.94» 1,491,875.98 51,S93,8G0.92«

•20,307,190.47. -2.77G.440.97 23,530,743.50
'

c) Fehlbetrag 23.454.010.G5
* inkl. Fehlbetrag per 30. April

1935 von Fr. 28,251,331.74.

IV. Rciscvcrkchrs-Konto
a) Einzahlungen für Kohlcnimporte 24,094,794.17

b) Auszahlungen im Reiseverkehr
inkl. Zahlungen für Untcrrichts-
und Erholungszwecke, sowie für
Lebensunterhalt • .'

c) Fehlbetrag
,- * inkl. Fehlbetrag per 30. April

1935 von Fr. 18,507,798.29.
** nach Abzug von Fr. 1,928,9G5.48.

für Auszahlungen von ^vohlcn-
frachten.

Accord de compensalion germano-suissei ,;.g,

Situation au 30 novembre 1935

I. Ycrscmcnts de ddbltcurs snlsscs nial-oct. 1935 novembre 1935 Total
a) versements auprds de la Banque •_ Francs

Nationale Suisse cn faveur de
crdanciers allemands (sans
versements porir importation de char-
bons) 144,217,889.85 24,792,7G3.98 169,010,G53.83

b) quote-part de la Deutsche Ver-
rechnungskassc, ä Berlin 25,949,G99.94 4,942,4G9.40 30,892,1G9.34

e) quote-part des crdanciers suisses 118,208.189.91 19,850,294.58 138,118,484.49

II. Pnlcnients
a) pour: marchnndises suisses 77,GG0,G81.28 12,513,141.— 90,173,822.28

b) frais accessoircs afferents • •

au trafic de marchan- - :

discs, y compris ainortis-
sement de crdanccs ar-

'

ridrdes 12.G23.308.33 2,005,738.63 15,229,040.90

,c) crdanccs arrierdes resultant'
de l'exportation de mar-
chandiscs non-suisses
(»non compris francs
G80.2G7.13 resdrvds aux
paiements futurs) 2,280,595.7G '584,085.88 2,8G4,G8LG4

d) Intdrcts, dividendes, loyers,
fermages, etc.. 21,997,151.34 4,173,6G3.70 29,170,815.04

Total ä—d 117,501,730.71 19,870,029.21 137,438,3G5.92«

; Dernicrs bordereaux payds:
pour marchandiscs: date's du

31. 10. 35;
pour frais access.: datds du

29. G. 35.

III. Comptc « mafchandlscs » '

a) quote-part des crdanciers suisses

pour marchandiscs suisses et frais
accessoircs 90,283,811.05 15,118.879.G3 105.402,720.08

b) versements aupris de la Deutsche
• Vcrrcchnungskassc, ä Berlin, eil

faveur de crdancicrs suisses 113,737,857.70« 14,050,740.3.3 127,791,007.03«

.c) ddeouvert 23,454,016.G5 —1,002,130.30 22,391,880.35

*y compris ddeouvert au 30 avril : •

1935 de fr. 28,251,331.74. '

IV. Coinpte «lonrisine »

fl) versements pour importations de •

1 cliarbons 21,094,794.47 4,208,322.95 28,3G3,117.

*b) paiements pour Ic trafic touris-
I tique y compris paiements pour

sdjours d'dtudcs et de convales-'
ccncc, subventions 50,401,984.94* 1,491,875.98 51,893,800.

e) ddeouvert ~20,.307,190747 — 2,77gT440T07~ 2.3,530,743

*y compris ddeouvert au 30 avril •
:

1935 de fr. 18,507,798.29; • i

«'ddduetion faite de fr. 1,928,905.48 '-.v, : .»• i

paiements pour transports de
eharbon.

•12*«

92*
,50~

• IUI. '
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PosiQberweisungsdiensl mit dem Ausland — Service iniernalionai des viremenis poslaux

Umrcchnun/jsliiTSC vom lt. J)ezcmbcr an — Coum de rdduclion die 1c 11 ddcembre

Belgien Kr. 52.20; Dänemark Fr. G8. 30; Danzig Fr. 58.40; Deutschland

• Fr. 121.—; Frankreich Fr. 20.41; Ja]iari Fr. -90.—; Jugoslawien
Fr. 7. 15; Luxemburg Fr. 13.10; Marokko Fr. 20.41; Niederlande Fr. 209. 40;
Oesterreich Fr. 57.00; Polen Fr. 58.35; Schweden Fr. 78.90; Tschechoslowakei

Fr. 12.82; Tunesien Fr. 20.41; Ungarn Fr. 89.95; Grosshritamiicn
und Irland Fr. 15 30..

Dio Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours denicurc röscrvöc.

Postcheckverkehr — Chfeoues postaux
Nr. 49. Neue Rellrillc — 7. XII. I935 — NkuvcIIps adlifslom

Aiirmi: VI. 4722 Aarg. Fürsorgcstclle Iür Anormale. — VI. 4307 Keller, 0.,
Gartenbau. Aiirluirg: VI. 3214 I leit/.-/,linmcrll. Affoltcrn u. A.: VIII. 21201 SchiwoII, Lisa,
I'rau I)r., Kurhaus Sonueiibühl. Ilniir: VIII. 4179 Germann-Balzer, Emil, Kurzwaren
cn gros. Hasel: V. 55GG Alemannia-Turnerinnen. — V. 13441 Allg. Treuhand A.-G.,
Konto P. — V. 5851 Basier Luflschutzverband ISektion des S. L. V.). — V. 950 liirmann,
Hans, Sceflschliandlung. — V. 13I5I I'rci, Frieda. — V. 3929 F'ullik, Raeliill, Frau.
— V. 1310 Grauwller, August, Comestibles cn gros. — V. 13439 Kellcr-Forstcr, Adolf.
— V. 1209 Koch, Alfred, Zalmtcchnisclics Laboratorium. — V. 4901 Kling-Kliplcr, M.,
Frau. — V. 13150 Nussbaumcr, Karl. — .V. 782 Schmutz, Robert. Bern: III. 10772
ArtiUcrie-Yereln der Stadt Bern, Vcrcinsorgan, Red. — III. 1378 Baugenossenschaft
Alpcnce.k. — III. 548 Baugenossenschaft liicrhlibcUweg. — III. 412 Baugenossenschaft
Brückfcld-Ilallcrstrassc. — III. 1413 Baugenossenschaft Frolibcrg. — III. 1554 Bau-
genosscnschalt Viktoriapark. — III. 10825 Fgll, Lydia, couture. — III. 10823 Geiger,
Max, Pianist. — III. 10822 Ilelti, Frilz, Vertretungen in Landmaschinen u. Ersatzteilen.
— III. 10814 Landesgemeinschaft «Das Aufgebot », Gruppe Bern. — III. 10820 Merz,
Eduard, Architekt. — III. 4205 Moser, Emma, Atelier Iür Lampenschirme. — III. 10747
«Nussknackcr », Berner Zcitbtllme, II. Fcuz. — III. 10778 «Pappe Radio«, Trcd Pappö
& Cic. — III. 10804 Renggli, Paul, Direktor. — III. 10818 Schneider, K., Ingr., Direktor
der eidg. Landestopographic. — III. 10809 Seiler, Oscar, Beamter. — III. 10815 «Ycgo •
Pat. Neuheiten, Anna Macder, Oberbottigen. Biel: IV a. 400 Schwarz, K., Baumeister.
Binningen: V. 13447 Mory-Diclschy, Rudoll, Möbel- & Tapezierergeschält, l'lrsfrlden:
V. 13437 Drccr, Jos., Herren- & Damenschneiderei. Ilowll: III. 10813 N'cuenschwandcr,
A., Kaulmann, Rünkhofcn. Le Itonverct: IIb. 1171 Derivaz, Clöment, bouchcric.
Brunnen: VII. 0592 Kapcllcnvcrwaltung. Ln CIinnx-dc-Fonds: IV b. 700 Combustibles
et entrepöts S. A. — IV h. 1345 Compagnic des montres Suava S. A. — IV b. 1795 Journal
des corporations et action sociale, service de publicite. — IV b. 1800 Pcrrin-Fivaz, Georges,
graveur de lettres. Ciarens: IIb. 1408 De Marchi, Lucien, architcctc. Croy: II. 3014
Moulin de la Foule, S. Cusin-Guignard. J)a{|mcrscl!cu: VII. 0590 Frey, Familie,
Buchbinderei, Papeterie. Dcqerslielm: IX. 938 Gemeindekrankenkasse Dcgersheim. Dietlkon:
VIII. 25142 Bau- & Holzarheitcrverband der Schweiz, Sektion Dietikon. — VIII. 25135
Protestanten-Vereinigung der Kirchgemeinde Urdorf-Dictikon. Fflretikon: VIII b. 2178
Eichenbcrgcr, Mägcrlc & Co. Frutlgcn: III. 9027 Brespa-Gcnossenschaft, Fabrikation
von Ilolz-Sparkochherdcn. («als: IX. 4332 Preisig & Tischhauscr. Gainpelcn: IV. 2421
Niederhäuser, Oskar, General-Agentur & Spedition. Geiiövc: I. 300 Association d'utilitö
publique Philhclvötic. — I. 7110 Association «Lc Film pour lc peuple ». — I. 5000 Asu-
iina S. A. — I. 7115 Bieller, C., «Patrons-modiles ». — I. 7113 Bufflc, Cli., prol. öducation
physique. — I. 108 De Wilde, I'. R., Procedös Continus. — I. .7118 Giller, Antoine. —
I. 7111 Jacquct, P., bouchcr. — I. 7119 Joycs, A., ccufs cn gros, Carouge. — I. 82 Killisch,
Edouard. — I. 7090 Mewo S. A. — I. 7109 Morand, Georges. — I. 7114 Orchestre aca-
dömique. — I. 3905 Ricou, G. — I. 0957 Sciacca, A. & E., menuiserie-öbönisterie, gypse-
rie-peinturc. — I. 7112 Societc de gerance Iinanciöre S. A. t.land: I. 5447 Chollct, Fran-
yois, La Ligniire. Grcnelien: V a. 1525 Kaiser, W. E., Laneukos. —V a. 1532 Schneider,
Gebr., Radio & Grammo. 11 nil an: Villa. 1388 Christlich-soz. Krankenkasse. Hemberg:
IX. 0028 Schweizer-Schalchcr, J. Iloehdorl: VII. 0000 Wiprächtiger, J. B., Kaplan.
Intcrhikcn: III. 10802 Dcnnlcr & Co., Wwe. Aug. F., Dennler-Bittcr, Spirituosen. Klrch-
lecrau: VI. 229 Kirchenrenovation. Krenzlingen: VIII c. 197G Lang, Arthur, Ingenicuj.

Sichikartei
n|"

|Ätl : Immer weiteren Bedürfnissen
V»*AXeeüVK** soy die moderne Sichikartei

cmgepasst werden, und das
bedeutet oil ein schwieriges
Problem. Mil der Bigla
Sichikartei auf Siedelten lösen sich
diese Probleme viel leichler,
man erreicht grössere Vielseitigkeil

und bessere Raumaus-
nülzung. Vor Einrichtung einer
Karlei verlangen Sie Prospekt
402a, der alle neuen Vorteile
darlegt.

BIGLER, SPICHIGER & CEE. A.G., BIGLEN (BERN)

Rechnungsruf
In der Liquidation der

HH. Gebrüder Emil & Lehmann Bloch, Viehhandlung, Schaffhausen
(S. II. A. B. Nr. 297, Seite 2580, vom 19. Dezember 1930) erg-lit hiermit an alle Gläubiger

(Bürgschaften), die noch eine Forderung geltend machen wollen, die höfl.
Aufforderung, ihre Eingabe bis zum ö. Januar 1936 dem Untcrzeichuetcn einzureichen.

Scbaflhniiseu, den 5. Dezember 1935.

Gebr. E. & L. Bloch, in Liquid.
Der Liquidator: i. Heister,

Treuhand- & Rcvision^Uureau, Schlagbaumstrasse 2,
(10983 Z) 2951 • Sclinfflinuscn.

mvcETA s.a.. FaDrique Romanne de Lewe prmee
Assemble g6n6rale ordinaire

du 20 dlcembre 1935, ä 151/2 heures, au Chateau de Nyon
Messieurs les 'actionnaircs sont convoquös cn assemblöc generale

ordinaire, avec l'ordre du jour suivant:
Opörations statutaires.

' Les cartes d'adml6sion scront dölivröcs par:
La Banque Cantonale Vaudoisc, MM. Gonet & Co., ä Nyon, et le

siege de la Sociöte.
Le bilan, le coinptc de profits et portes ainsi que le rapport de MM. les

;commissaircs-v6rificatcurs, sont, dös co jour, ti la disposition do MM. les
ÄCtionnairee au siögc do la Sociöte. (531-20 L) 2943 i

Le conseil d'administration.

Langnau am Albls: VIII. 25138 Ungricht-IIumm, Otto, Mcch. Frübbeetlenster-Schreinerei.

Linipen (Zell.): VIII. 23794 Ski-Club Laupen. Lunsaniic: II. 0232 Boucher, Mar-
gucrlte-Adiieiiue, Melle. — II. 0550 Cliatelan, J., Dr., ingönicur-chimistc. — II. 7001
Coinptoir de bnnaiics, Iruits & lögumes S. A. — II. 7039 Fraternltö de St-Martin. —
II. 7030 Gerber, Pierre, luthier. — II. 0471 Gullde du livre Gutcnherg. —II. 7011 LACIILM
S. A. — II. 7045 Matthey, Marie, Mme., transports. — II. 7013 Pödalc de Tivoli. —
II. 0845 Schmid, Louis. — IL 0003 Sociötö pour le commerce et l'industrie des textiles
(SCINTEX). — II. 7044 Wertensclilag, Maurice. Lcfsslgen: III. 10811 Stcuri, Paul,
Käser. Lii/.ern: VII. 0599 Amitiös Iielgo-Suisse. — VII. 401 Huber, B., Wagenbauer. —
VII. 0538 Schrlftenvcrtricbstelle d. Vereins abst. Lehrer u. Lehrerinnen, Sektion. —
VII. 0585 Volksbund Deutsche Kriegsgräber-Fürsorge, Ortsgruppe. Lyss: IV a. 3022
Schmutz, A., Metzgerei. Mtmr: VIII. 24189 Krankcnlürsorge Winterthur, Sektion
Maur. .Montreux: II b. 451 Peltier, II. Ncuchülcl: IV. 1108 Möautis, Georges, professeur.
— IV. 2095 I'crritaz & Cic., Fernand, combustibles. Mederlielfenselnvll: IX. 7202 Ge-
mcinderatskanzlci. Ollon: II b. 1493 Association viticole d'Ollon. Olfen: V b. 012 Pilloud,
Ingenieur, Garage Bilang. Blielnfelilen: VI. 4258 Verband aarg. Lchrerturnvcreinc.
Botlirisc VI. 4535 Zimmerli, Jakob, Postbeamter, Rothrist-Station. BQtlil (Rheintal):
IX. 420 Gemcinderatskanzlel. Hüll (Zeh.): VIII. 2514G Stucki-Keller, Hermann, Lehrer.
St. Gallen: IX. 1738 Lchrcrturnvcreiri. — IX. 1022 Lesegcsellschaft « Büsch ». — IX. 7201
Wälder, Paul, Kaminfegermeister. Schaflhuuscn: VIII c. 2030 Strähl, Jakob. Sololliurn:
V a. 1421 Zicgler, Bosc, Frl. Speicher: IX. 3003 Wehrli, 0., Iiäckerci-Konditorci. Steckhorn:

Villa. 1978 Keller-IIoncgger, F., Frau. Stein (Aarg.): V. 13448 Müller Uhren,
Inh. Franz Müller. Stein nm Itlicln: VIII a. 1012 Gafner-Brütsch, 1". Terrllcl: II h. 7G0

Compagnic du chemin de Icr Tcrritct-.VIont-FIcuri. La Tour-de-I'eilz: IIb. 1583 Bonnct-
Strobcl, It., Madame. Vevey: II b. 814 Comitö d'aetion contre le chömage. — II h. 1030
Produits chimiqucs « Sanko », Ch. Gianetto. — II b. 1581 Ghio-Prod'hom, G., Iromageric.
— Hb. 1585 Benoit-Nicolet, A., representations gönörales. — IIb. 32 Kraclienbübl, J.,
Ilölel des Families. Wabern: III. 10827 Barth, I'.ohert, Kaufmann. — III. 74 11 Boss-
Sclicuner, F., Beamter. W'eiufelden: VIII c. 1974 Flöscher, K., Zentralheizungen, Sanitäre

Anlagen. Wll: IX. 3920 Marianisclic Jungfrauen-Kongregation. Winterthur: VIII b.
2343 Bollicr,'David, Kaufmann. —VIII b. 2524 Diethelm, Jakob. —VIII b. 178 Glesti,
IIch..— VIII b. 141 Grütler, Gottlried. — VIII b. 2522 Gut, Otto, Reklame. —VIII b.
2519 Kretz, Paul, Käse-, Rutter-, Wein- und Spirituosenhandlung. — VIII b. 951

Schaerer, J., Select-Versand. — VIII h. 2520 Weihnachts-Werbe-Wochen 1935 der
Wintcrtliurcr Spezialgeschäfte. W'orh: III. 10790 Lädrach, Otto, Sägerei u. Holzhandlung.

Yvcrdon: II. 0025 Delcvaux, Edouard, reprdsentant. Zürich: VIII. 25156 Ammann,
M., Frau, Pelz-Atelier. — VIII. 8375 Bridge Ccrcle Zürich. — VIII. 21110 Buensoz, Ami,
Gartenbau. — VIII. 1457 Engesser-IIänni, Adoll, «ORBURA-ORGANISATION «.

— VIII. 21021 Ernst, Allred. — VIII. 1639 Frank, Sigwart, Dr. med. — VIII. 25158

Gültingcr, Josel, Malermeister. —VIII. 229GI Handelszeitung «V Finanzrundschau A.-G.,
Ycrlagsabtcilung. — VIII. 25143 Helti-Kläsi, Jules. —VIII. 24673 Immobiliengcnosscn-
scbalt Sumatrastrasse. — VIII. 25066 Kegler-Vereinigung Zürich 11. — VIII. 24037
Kilian, Otto, Adressen-Zentrale. — VIII. 1938 Leutenegger, Victor, Automobile. —
VIII. 24310 Paul-Vogt, Frida, Frau. —VIII. 23805 Pauls, Hans Georg, Redaktor. —
VIII. 21803 P.incr, Karl, Schrcinermeister. —VIII. 23990 Russenberger, Otto, Dr.
(Verwaltung Münsterhof 17). — VIII. 2516G Schädle, J., Frau, Vertretungen. — VIII. 21202
Schindler-Stockar, D., Dr., Hausverwaltung. — VIII. 25144 Schweizer, Karl, Maler. —
VIII. 23015 Schweiz. Gärtnergchilfcn-Yerhand, Sektion Zürich. —VIII. 24958 Schweiz.
Invaliden-Verband, Kalender-Aktion. — VIII. 25045 Schweiz. Luftschutz-Verband. —
VIII. 22010 Sender & Co., Dr., Kollektivgescllschaft Iür Bankrevisionen. — VIII. 10945
Verein Iür Pilzkunde Zürich. — VIII. 7617 Vertrieb von Bedarfsartikeln A.-G., Abteilung

«Velofix». — VIII. 25118 Weidenmann, Hermann. — VIII. 23208 Weinmann,
Gustav, Lacke, Farhen, Pinsel. — VIII. 2859 Wild, Julius, Radioreparaturwerkstätte.
— VIII. 25154 Zambclli, Federico. — VIII. 25149 Zundel, Alfred, Schreibmaschinen-
Scrvice. Arnstein (Unteriranken): VIII. 25132 Wenz, Michael, Backofenbau. Berlin:
VIII. 25079 Deutsche Getreide-Zeitung G. m. b. H. — VIII. 25136 Otto, Lehrecht,
Gartenarchitekt. Katharinaberg i. Erzgebirge (Tschechoslow.): Villa. 2033 Nikola-
schek, Rudoll, Buchdruckerei. Köln n. Rh.: V. 13416.Neumeister, Max, Kunstverk-
stätte moderner Postichc. Lutlerbnch (Ht.-PJi.): V. 13453 Dollfus-Mull, Jenny, Frau.
Solingen: 111. 10812 Rasspe Söhne, P. D., Bestandteile zu landwirtschalt]. Maschinen.
Strasbourg; VIII. 23405 Henry, Albert, M. Schott, succ., Iabrique de Pätes de Ioies gras.
Vnduz: IX. 828 Gewerbe und Bodcnkreditanstalt, Anstalt Vaduz. — IX. 1502 Vcnti-
Iofeajn' A.-G.

Die unterzeichnete Gesellschaft hat in der ausserordentlicnen
Generalversammlung vom 17. Octob-r 1935 die Liquidation beschlossen.
Gemäss Art. 6G5 S. O. R. werden die Gläubiger der Gesellschaft
aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden.

Entlebuch, den 2. Dezember 1935. 2915

Cemenlaarenlabrik A.-G. Entlebuch

in Liq.

iM.Fassiairt Rheinlelden AI
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

37. ordentlichen Generalversammlunq
auf Donnerstag, den 19. Dezember 1935, 11 Uhr vormittags, in das Hotel
«Bahnhof», in Rheinfelden, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 20. Dezember

1934.
2. Vorläge der Jaliresrechnung 1934/35 nebst Revisionsbericht und

• Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. De-
cliarge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.

3. Wahl der Kontrollstelle 1935'36.
4. Diverses.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis zum 17. Dezember 1935, 18 Uhr, auf dem Bureau der
Gesellschaft in Rheinfelden, beim Schweizerischen Bankverein in Basel und
bei der Aargauischen Hypothekenbank in Rheinfelden bezogen werden. Die
Bilanz, Gewinn- und Verlustreelinung, sowie der Bericht der Kontrollstelle
liegen für die Aktionäre vom 12. Dezember 1935 an im Bureau der Gesellschaft

in Rheinfelden zur Einsicht auf. (78S4 Q) 2922 i
Rheinfelden, den 9. Dezember 1935. Der Verwaltungsrat.

Seifenfabrik Kreuzungen Carl Schüler & Cie.

Aktiengesellschaft, in Kreuzungen

Die Generalversammlung vom 5. Dezember 1935 hat die Herabsetzung
des Aktienkapitals von Fr. 800,000 auf Fr. 500,000 durch Rückzahlung von
Fr. 300,000 nom. Aktien zu pari beschlossen. Gläubiger, welche auf Grund
.von Art. G70 des Schweiz. Obligationenrcchts deshalb Sicherstellung oder
sofortige Befriedigung wünschen, wollen sich bis 31. Dezember 1935 melden
bei der Gesellschaft. 29301

Kreuzlingen, den 5. Dezember 1935.

Der Verwaltnngsrat.
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Sotii Suissep iterate du miller
mil Sitz in Bern

Regulativ betreffend die Vergütung von Eiementarschäden
(vom 4. Dezember 1933).

Die Schweizerische Mobiliar-Versichcriui£s-Gesellschaft, hicnach kurz «Gesellschaft

i genannt, crlässt in Abänderung ihres Regulatives vom 21. November 1933
betreffend den Fonds für F.'ementarschädcn über die Vergütung von Eiementarschäden
die nachstehenden Vorschriften.

Art. 1

Die Gescl schalt vergütet, nach Massgabe nachfolgender Bestimmungen
unentgeltlich Eiementarschäden an Sachen (Fahrhabc und Gebäude), welche bei ihr gegen
Feuer versichert sind nnd sich in der Schweiz befinden.

Die Vergütungen für Eiementarschäden beruhen nicht auf den Versicherungsverträgen,

sondern einzig auf den Bestimmungen dieses Regulatives.

Art. 2
Die Vergütung wird an diejenige Person geleistet, die aus dem bctrcffcndcu

Feucrversichcrangsvcrtrag anspruchsbcrccbtigt ist.

Art. 3
Vergütet, werden Schäden, welche die direkte Folge nachstehender Ereignisse

sind: Felsstürze, Erdrutsche, Lawinen, Steinschlag, Sturmwind, Hochwasser, Uebcr-
schwcmmungen und Hagel.

Nicht vergütet werden:
1. Schäden, die direkt oder indirekt zurückzuführen sind auf:

a) Erdbeben und vulkanische Eruptionen,
b) schlechten Baugrund, ungenügende Fundamente, mangelhaften Unterhalt der

Gebäude, vorgenommene Erdbewegungen, Feuchtigkeit, Eindringen von Wasser
aus "Wasserleitungen oder durch Dächer, Wände, Fenster, Lukarnen,

c) Grundwasser und Bodensenkungen, es sei denn, es handle sich um ausserordentliche,
nicht voraussehbarc Ereignisse,

d) Uebcrschwcnunungen durch künstlich gestautes Wasser oder durch Wasser aus
künstlichen AVasscranlagen jeder Art,

e) Ansteigen oder Ueberborden von Gewässern, sofern es sich dabei um Erscheinungen
handelt, die sich erfahrungsgemäss in kürzeren oder längeren Zwischenräumen
wiederholen,

f) Schneedruck, wenu dieser nicht durch Lawinen oder lawinenartige Schnecrot-
schungen bewirkt worden ist, sondern lediglich die Schneelast als solche zu Dachoder

Gebäudeeinstürzen bezw. zur Beschädigung der Fahrhabe geführt hat.
2. Schäden, verursacht durch Hagel an Fahrhabe, die sich im Freien befand,
3." Schäden, die durch öffentliche oder private Versicherungcn gedeckt sind oder gedeckt

werden können,
4. Schäden, auf deren Ersatz der Geschädigte auf Grund von Gesetzen oder Konzessionsakten

einen Rechtsanspruch gegen den Verursacher des Schadens hat,
5. Schäden an oder in unvollendeten Gebäuden, an oder in Bauten, die leicht versetzbar

oder infoige ihrer Bauweise der Beschädigung durch Elementarereignisse besonders
ausgesetzt sind (Bau-, Ausstellungs- und Festhütten, Markt- und Schaubuden,
Gerüste, Zelte, Tribünen, Kleintierstallungcn und dergh),

6.. Schäden, die der Geschädigte bei Beobachtung der ihm unter den gegebenen
Umständen zuzumuteuden Sorgfalt hätte abwenden können,

7. sog. Betriebsschädeu, d. h. Schäden, die zu den besonderen Gefahren eines Betriebes
gehören und mit denen infolgedessen gerechnet werden muss, wie z. B. Schäden, die
für Bauunternchmungen bei der Ausführung von Hoch- und Tiefbauarbeiten
entstehen.

Art. 4
Die'Vergütung darf bei Fahrhabe 70% und bei Gebäuden 50% des effektiven

Schadens nicht übersteigen. Unter allen Umständen hat der Geschädigte bei Fahrhabc
einen Betrag von Fr. 50 und bei Gebäuden einen solchen von Fr. 100 selbst zu tragen. *

Sind die vom Schaden betroffenen Sachen gegen Feuer ungenügend versichert, >

so wird die nach Absatz 1 berechnete Vergütung in dem Verhältnis gekürzt, in dem die
Feuerversicherungssumme zum Ersatzwert steht.

Die Höchstvergütung darf für den Einzelfall insgesamt Fr. 10,000 nicht
übersteigen und zwar auch.dann nicht, wenu mehrere Gesellschaften am Schaden beteiligt
sind.

Art. 5
Die Aufwendungen der Gesellschaft für die Vergütung von Eiementarschäden

gehen zu Lasten ihres • Fonds für E'ementarscbäden ». Sofern die Verwaltungskommission
der Gesellschaft nicht anders beschliesst, dürfen nur die Zinse des Fonds verwendet
werden.

Reichen die verfügbaren Mittel infolge Eintritt umfangreicher Elementarereignisse
nicht aus, so können die in Art. 4 umschriebenen normalen Vergütungen

herabgesetzt werden. Eine Nachvergütung findet am Ende des Jahres statt, falls und soweit
die noch vorhandenen Mittel es gestatten.

Art. 6
AVer auf Grund dieses Regulativs eine Vergütung für einen Eiementarschäden

verlangt, hat ihn innert 8 Tagen, von dem Zeitpunkte hinweg, wo er vom Schaden Kenntnis

erlangt hat, der Gesellschaft oder deren Organen anzuzeigen. Bei grösseren Schaden-
ercignissen kann die Gesellschaft andere Verfügungen erlassen.

Die Gesellschaft bestimmt das Verfahren zur Ausmittlung des Schadens uud
übernimmt die bezüglichen Kosten.

Art. 7
AA'er eine A'crgütung begehrt, hat den Schaden nachzuweisen und der Gesellschaft

auf Verlangen die notwendigen Belege zur A'crfügung zu stellen.
Die Gesellschaft behält sich vor, die Vergütnng zu verweigern oder herabzusetzen,

wenn der Geschädigte den Schaden nicht rechtzeitig anmeldet, die ihm zuzumutenden
Vorkehren zur Abwendung oder A'erminderung des Schadens nicht trifft, die verlangten
Belege nicht liefert, durch sein. A'erhaltcn die'Ausmittlung des Schadens erschwert,
unrichtige Angaben macht oder übertriebene Ansprüche stellt.

Ebenso kann die A'crgütung verweigert werden, wenn die Aiämliche Person innerhalb

verhältnismässig kurzer Zeit mehrmals gleichartige oder ähnliche Schäden anmeldet.

Art. 8
AA'ird der Eiementarschäden aus andern Quellen ganz gedeckt, so fällt eine

Vergütung nach diesem Regulativ dahin; wird er nur teilweise gedeckt, so wird der Rest
nach den Vorschriften dieses Regulativs behandelt. '

.Art. 9
Dieses Regulativ tritt am 1. Januar 1936 in Kraft. Auf diesen Zeitpunkt werden

die Artikel 3—11 des Regulatives vom 21. November -1933 betreffend den Fonds für
Eiementarschäden aufgehoben.

Die Gesellschaft behält sich vor, das vorstehende Regulativ jederzeit abzuändern
oder aufzuheben. 2928

Bern, den 4. Dezember 1935.

Namens der Schweizerischen Mobillar-Vcrslchcrungs-Gescllschaft»
Der Präsident: Dr. Emil Welti. Der Sekretär: A. Gygax.

Das obenstehende Regulativ wird gemäss § 3, Absatz 3 der Statuten der Schweizerischen

Af.sbillar-Versiehcrungs-Gcscllschaft In Bern veröffentlicht.
Die Direktion.

CM. Pe itpierre, Sociefe Anonyme
Assemblee generale annuelle

lo mardi, 24 dörembre, ft 14 henres, un slisc sorliil ft Ncnchftlel
ORDBE DU JOUE: Operations stalutaires.

Le bilan et Ic comptc de profits et prrlcs s-rout de'postfs au siege social dds 1c

13 (leccmbrc. — Pour dtre adnris ä l'asscmblde, les aetionnaires devront ddposcr lours
titres au siege de Ja socidtd 3 jours avaut I'asscmblöc. 2915

Neuchätel, lc 10 ddeumbre 1935. Le conseil d'udwinistritlion.

avec siege ä Berne

Sememen! coram l'indemiiisaiioii Des Homages eiemeniaires
(du -l ddccnibic 1935).

La Socidtd sulssc pour I'nssuranec du mobilicr, ddsigndc ei-aprts par < Socidtd »,
dderitc, en modification de son Reglement du 21 novcmhro 1933 conccrnant lo fonds
pour les dommages dldmcntaircs, les prescriptions suivantes relatives ä l'lndenmlsallon
des dommages causds par les forces de la nature.

Art. 1

La Socidtd indemnise gratullcincut, conformemcnt aux dispositions suivantes, les
dommages causds par les forces de la nature aux objets mobllicrs et aux bätlmcnts assurds
par eile contrc l'ineendic et sc tronvaut en Suisse.

Les iudcinnitcs pour les dommages eiemcutalres nc dccoulcnt pas des contrats
d'assuvances, mais uuiqaemcnt des dispositions de cc Riglciucnt.

Art. 2

L'indemnitd est versde ä in personne ddsigndc comine nyant droit dans le contrat
d'assuranee contrc l'ineendic.

Art. 3

Donucnt lieu ä Indemnitd, les dommages qui sout la consdqucnco dlrccte des
phdnomdncs natuvcls suivants: dbouiements do rochers, glisscmcnts de terrain, avalanches,
chutes de pierres, ouragans, hautes caux, iuoudatlons et gröle.

Nc sout pas indeinnlses:
1. les dommages qui sont la consdqncnee dircetc ou indlrcctc:

a) de tremblcmcnts de terre et d'droptions volcaniques;
b) du luauvais dtat de terrain ä bätir, de fondations insuffisantes, de l'cntrctlen dd-

fectueux des bätiments, de monvements de terrain düs ä des travaux de terrasse-
ment, de l'humiditd, d'Iufiltratlons d'eau provenant de canalisations ou pdndtrant
par les toits, les parois, les fenötres, les iucarncs;

c) de nappes d'caux souterraines et d'affaissements de terrain, ä l'exccption toutefois
d'dvdnemcnts extraordinaires et itnprcvisiblcs;

d) d'inondations provoqudes par unc crue artilicicllc des caux ou par des caux provenant

d'installations hydrauliques de tous genres;
c) de la crue ou du debordemeut de cours d'eau pour autant que l'cxpdricncc prouve

que ecs phdnomdnes se rcnouvcllent ä des intcrvalies plus ou moins rapprochös;
f) de la pression de la neige, lorsque cellc-ci n'est pas provoqudc par des avalanches

ou par des glissements de neige ayant Ic earaetöre d'unc avalanche, inais que lo
poids seul de la neige a provoquö 1'cffondrcmcnt d'un toit ou d'un bätiment ou
endoiumage des biens mobiliers;

2. les doiumages causds par la greie ä des biens mobiliers qui se trouvaient en plein air;
3. les dommages qui sout ou peuvent ßtre eouverts aupris d'une assurance de droit

public ou prive;
4. les dommages pour la rdparation dcsquels le sinistrd est fondc, aux termes de la

lol ou cn vertu d'un acte de concession, ä rdclamcr une indemnitc ä l'autcur
responsable du sinistre;

5. les dommages causds aux bätiments non encore terinines ou ä I'intdricur de coux-cl
ainsi qu'aux constructions pouvant facilcment £trc ddplacdcs ou partieuiidrement
exposdes, eil raison du geure de leur construction, ä dtre endommagdes par les forces
naturelles (baraques de chanticrs, halles d'expositions et de fdtes, dtalages de marchds
et constructions foraines, dehafaudages, tentes, tribunes, ctables pour le menu bdlail
et autres choses semblables), ou ä I'intdricur de ces constructions;

6. les dommages que le sinistrd aurait pu dviter cn observant la diligence que l'on pouvait
exiger de lui dans les circonstances donndes;

7.- les dommages dits d'expioitation, e'est ä dire les dommages imputablcs aux risques
Spdciaux d'unc entreprise, commc p. ex. Ics dommages causes ä unc entreprise cn
bätiments par l'exdcution de travaux de gdnie civil.

Art. 4

L'indcmnitc ne doit pas ddpasser pour Ics choscs mobiliercs lc 70 % et pour les
bätiments le 50% du dommagc effectif. Lc sinistrd doit, dans tous Ics cas, supporter
lui-möme un montant de 50 francs s'il s'agit du mobilier et de 100 francs s'il s'agit de
bätiments.

Si les objets atteints par Ic sinistre sont insuffisamment assurds contrc l'ineendic,
l'indemnitd calculde selon I'aliuda 1 sera rdduitc dans la proportion existant entre la
sommc assurde contre I'incendie et la valcur de reinplaccmcnt.

L'indemnitd maximum ne peut ddpasser au total Ic montant de 10,000 francs
pour chaque cas, et cela mdme lorsque plusicurs Compagnics participant au dommagc.

Art. 5
Los depenses faites par la Socidtd pour I'indenmisation de dommages clcmcntaircs

sont supportdes par son t Fonds pour les dommages dldmcntaircs >. Pour autant que le
Comitd d'adininistration de la Socidtd n'cn ddeidc autrement, seuls les intdrets du fonds
peuvent etre utilises.

Si, ä la suite de phdnomdnes naturcls iinportants, les moyens disponibles ne suf-
fisent plus, les indemnites normales prevues ä l'art. 4 peuvent fitre rddüitcs. Unc indem-
nite supplcmcntairc est versde ä la fin de I'cxcreicc, pour autant que Ics rcssources
disponibles le permettent.

Art. 6
Ceiui qui demandc, sur la base du prdsent Riglcmcnt, I'indemnisation d'un dom-

mage elementairc, doit cn aviser la Societd ou ses organcs dans Ics huit jours ä partir du
moment oü il a cu connaissance du dommagc. Pour des sinistres plus iinportants, la
Socictc peut prendre d'autrcs dispositions.

La Socidte ddterininc la proeddure ä appliquer pour Devaluation du dommagc et
cn Supporte Ics frais.

Art. 7

Ceiui qui demande unc indemnitd doit pvouver Ic dommagc et, sur demandc de la
Socictd, tenir les pidccs ndccssaircs ä disposition.

La Socidtd se rdserve Ic droit de refuser ou de rdduirc l'indemnitd si le sinistrd
n'annoncc pas Ic dommagc ä temps, s'il nc prend pas les mesurcs qu'on peut demander
de lui en vue d'dvitcr ou de restreindre Ic dommagc, s'il ne delivre pas Ics pidccs demanddes,
si sa conduitc rend l'dvaluatlon du dommagc plus difficile, s'il fait de fausses indications
ou s'il prdsentc des demandes exagdrdes.

L'indemnitd peut aussi dtre refusde iorsqu'une meine personne annoncc ä plusicurs
reprises des dommages semblables ou de mdme nature au cours d'unc pdriode rclativc-
ment courtc.

Art. 8

Si lc dommagc dldracntairc est entiirement couvcrt par d'autrcs moyens, aueune
indemnitd nc sera accorddc cn vertu de cc Rdgicment; s'il n'est couvert que partiellemcnt,
lc reste est traitd scion les dispositions du prdsent Rdgicment.

Art. 9

Cc Reglement entrera cn vigueur lc 1er janvicr 1936. Dds ccttc date, les articles 3
ä 11 du Rdgicment du 21 novembre 1933 conccrnant Ic fonds pour les dommages dldinen-
taircs sont supprimds.

La Socidtd sc rdserve Ic droit de modifier ou d'annulcr cn tout temps lc prdsent
Reglement. 2928

Bcmc, lc 4 ddeembre 1935.

Au nom de la Soelctc snlsso pour l'assurnncc du mobilicr,
Lc President: Dr. Enillo Welti. he Secrdtairc: A. Gygux.

Le Reglement cl-dcssns est pulilld eonformdmciit au § 3, nilnda 3 des Statuts de

In Socidtd sulsse pour l'assurauco du uiolilller ii Rcrnc. La Direction.
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„Helvetia"
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

Freitun« den 20. Dezember 1935, vormittags 11 Ubr
im Sitzungszimmer der Schweiz. Kreditanstalt

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht.
8. Vorlage der Jahreerechining, sowie des Revisionsberiehtes pro

1934/35. Bcschlu8sfa88uog hierüber. Entlastung der Verwaltung.
4. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle pro 1935/1936.

Bilanz, Gewinn- und Vcrlustrcchnung, sowie der Revisorenbericht liegen

vom 11. Dezember an zur Einsicht der Herren Aktionlire im Bureau der
Geeellschaft auf. (38100 Lz) 2942 i

Luzern, den 10. Dezember 1935.

Namens des Verwallunqsrales,
Der Vizepräsident: R.Lehmann.

Richterswil
Die Herren Stamm-Aktionäre der Aktiengesellschaft Kesselschmiede

Richterswil werden hiermit zu der

21. ordentlichen Generalversammlung
wclehe Samstag, den 21. Dezember 1935, nachmittags 214 Uhr, im Restaurant
Freihof in Richterswil stattfinden wird, eingeladen.

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Protokoll.
2. Bericht der Kontrollstelle über die Jahresrechnungen 1933/34 und

1934/35.
3. Abnahme der Bilanzen mit Gewinn- und Verlustreehnungen per

30. September 1934 und 30. September 1935, sowie Decharge-.
Erteilung an Verwaltung und Kontrollstelle.

4. Beschlussfassung über die Ausgabe eines neuen Vorzugsaktienkapitals

von Fr. 320,000. —, eingeteilt in 1280 voll-liberierte Inhaber-;
aktien zu je Fr. 250. — nominell, in Ausführung des Beschlusses;
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 6. August 1934.

5. Rücktritt des bisherigen Verwaltungsrates.

Die Herren Stamm- und Vorzugs-Aktionäre (einschliesslich der Herren
Obligationäre) der Aktiengesellschaft Kesselschmiede Richterswil werden
hiemit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
welche Samstag, den 21. Dezember 1935, nachmittags 314 Uhr, im Restaurant
Freihof in Richterswil stattfinden wird, eingeladen.

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Präsenz und Wahl des Tagespräsidenten.
2. Konstatierung der Voll-Zeichnung und Voll-Liberierung de3 neuen

Vorzugsaktienkapitals von Fr. 320,000. —, eingeteilt in 1280 voll-
liberierte Inhaberaktien zu je Fr. 250. — nominell.

3. Bcschlussfassung über die. neuen Gesellschaftsstatuten.
4. Neubestellung des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Die Bilanzen mit Gewinn- und Verlustrechnungen per 30. September
1934 und 30. September 1985, sowie die Berichte der Kontrollstelle liegen
vom 16. ds. an zur Einsieht der Herren Aktionäre im Gesehäftslokal der
Gesellschaft auf.

Da zur Beschlussfassung über die neuen Gesellschaftsstatuten die
Zustimmung von mindestens Zwcidritteln des gesamten Aktienkapitales
erforderlich iet, werden alle Stamm- und Vorzugsaktionäre dringend ersucht,
an der ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. Dezember 1935
teilzunehmen oder sieh dort vertreten zu lassen.

Zutrittskarten zu den beiden Generalversammlungen mit Vertretungsvollmacht

werden den Aktionären, soweit solche der Gesellschaft bekannt
sind, zugestellt und sind im übrigen gegen genügenden Ausweis über den
Aktien- und Obligationenbesitz am Sitze der Gesellschaft bis zum Tage vor
den Generalversammlungen erhältlich. 2935 i

Richterswil, den 10. Dezember 1935.

Aktiengesellschaft Kesselschmiede Richterswil:
Der Verwaltannsrat.

Genossenschaft „Schloss am Mythenquai"
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

tut Montng, den 23. Dezember 1935, vormittags 10 Uhr, im Lokale der Gesellschaft,
Mythenqual 26 I, Zürich 2.

TRAKTANDEN:
Geschäftsbericht 1934/35.
Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 17. August 1934.
Vorlegung und Gcuchmlgung der Bilanz uud Gewinn- und Vcrlustrcchnung.
Decharge au den Vorstand und Gcsehärtslcltung und Diverses. 2950

Zürich, den 9. Dezember 1935.
Der Präsident: A. Crlslofarl.

ARtiengessllsM „11 ÖLTA"
Iii eleklitt Mii inline Milium Basel

Die Aktionäre unserer Gesellschalt werden hiermit zu der Montag, den 23. Dezembe»
1935, 11 Ubr, am Slt/.e der Gesellschaft, Freiestrasse 107, Basel, stattfindenden

ordenfüchen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jabresrechnung, sowie des Geschäftsberichtes pro 1934/35 und

Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrechnnng und Decharge-ErteUung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen.
Die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung per 30. September 1935 und der

Bericht der Buchrevisoren liegen am Sitze der Gesellschaft, Freiertrasse 107, Basel, zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten für die Versammlung können gegen Vorweisung der Aktien oder
andern genügenden Ausweis über deren Besitz bis und mit Freitag, den 20. Dezember 1935,
bei den Herren A. Sarasin & Cic., In Basel, wo auch der Geschäftsbericht erhältlich sein
wird, bezogen werden. 2952

Basel, den 10. Dezember 1935.
Der Verwaltunqsrat,

DERONIA S.A., ST. MORITZ
Einladung zur vierten ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre auf Samstag, den 28. Dezember 1935, 18 Uhr, Ins Bureau der
Gesellschaft, Villa Genllana, St. Moritz.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Geschäftsbericht des Verwaltung3rate3, Bericht der Kontrollstelle, sowie Bilanz

und Gewinn- und Verlustrechnung.
3. Decbargp-Erteiiung an die Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendnng des Jahresergebnisses.
5. "Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
6. Diverses. (10961Z) 2937

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlnstreehnnng mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle, liegen allen denen, die sieb als Aktionäre
legitimieren, im Bureau der Gesellschaft in St. Moritz, Villa Gentiana, zur Einsicht auf.
Stimmkaiten für die Generalversammlung können bis am Vorabend der Generalversammlung

gegen Ausweis de3 Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden. Anf Verlangen
der Verwaltung haben die Aktionäre, welche an der GenetalVersammlung teilnehmen
wollen, die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf erfolgte Empfangs-
anzeige gilt als Stimmkartc.

St. Moritz, den 9. Dezember 1935. Die Verwaltung.

HANSFOREA A.-G., ST. MORITZ
Einladung zur fünften ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre auf Samstag, den 28. Dezember 1935, 18 Uhr 30, ins Bureau der
Gesellschaft, Villa Gentiana, St. Moritz.

>L TRAKTANDEN:
n. 1. Protokoll der letzten Generalversammlung.

2. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates, Bericht der Kontrollstelle, sowie Bilam
nnd Gewinn- und Verlustrechnnng.

3. Dächarge-Erteilnng an die Verwaliong.
4. Beschlnssfassung über die Verwendnng des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
6. Diveises.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlnstrechnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle liegen allen denen, die sieb ab Aktionäre

• legitimieren, im Burean der Gesellschaft in St Moritz, Vil'a Gentiana, zur Einsicht auf.
Stimmkarten für die Generalversammlung kounen bis am,Vorabend der Generalversammlung

gegen Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden. Anf
Verlangen der Veiwaltnug haben die Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf
erfolgte Empfangsanzeige gilt als Stimmkarte. 2933

St. Moritz, den 9. Dezember 1935. Die Verwaltung.

Campania Hispano-Americana de EleGiricifiaü s. A.

Der Verwaltungsrat hat gemäss der ihm von der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 1. Dezember 1923 erteilten und durch diejenige vom 11. Dezember 1924
ratifizierten Ermächtigung beschlossen, folgende Akonto-Dividende für das Geschäftsjahr 1935
an die Aktionäre zu verteilen:

argent. Papier-Pesos 20.— für die Aktien A, B und C und
•• argent. Papier-Pesos 4.—für die .Aktien D und E.

Die Zahlung der Dividende findet vom 20. Dezember 1935 an statt, gegen Einreichung
des Coupons Nr. 29 bei der Gesellschaftskasse in Buones-Aires, sowie bei den gewohnteu
spanischen und ausländischen Zahlstellen, in der Sehwelz bei der Schweizerischen Kredit»
anstalt in Zürich und ihren sämtlichen Zweigniederlassungen.

Ausserhalb Argentiniens ist der Coupon nach Wahl des Inhabers entweder in einem
Check aut Buenos Aires, oder in der Währung des betreffenden Landes zahlbar, in
letzterem Fall erfolgt die Umrechnung des Peso zum Cheekkurse vom Tage der Einreichung.

Madrid, den 9. Dezember 1935. 2948

Der Sekrelär des Venoallungsrales t
Miguel Vidal y Guardiola.

llsines Metallurgigues S.A., Darnach

Conforinemcnt aus decisions prises par I'assemblee geue'rale ordiuaire des action-
untres du 6 decembre 1935, il est porte ä Ia connaissance des actionnaires:

1. que Ie dividende pour I'exercice 1934/1935 a ete fixe, deduction faite du timbre
fdddral sur conpons de 4 ]'•%, ä fr. 35.— net par action, payable centre remise du
coupon n° 5;

2. quo Ia valeur nominale de Faction a ete ramenec de fr. 500.— ä fr. 300.— par rem-
boursement en espäees de fr. 200 par action, sur presentation du titre pour estam-
pillage;

3. qu'il est attribue ä chaque action 4 bons de joulssauce. Contre presentation de
Faction, II sera remis un bon de livraison dont Ffchange aura lieu plus tard contre les
bons de jouissauce ddfinitifs.
Les titres et coupons peuvent fitre preseutes pour ees operations dis Ie 7 decembre

1935 au sifge de Ia soc-Ietö 4 Dornach et aux guichets des sRges de Bäle, Lausanne et
GenOwe de Ia Soclätö de Banque Suisse. 2949

Dörnach, Ie 7 diccmbre 1935.

Usines M6fal!urgiques S. fi.
Le eonseil d'administration.
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Portable
Die einzige Klein-Buchungsmaschine
schweizerischen Ursprungs, die ebenso

gut zum Korrespondenzschreiben
verwendet werden kann. Vorbildlich in
jeder Beziehung. Wünschen Sie
Prospekt, Vorführung, Probestellung?

Ruf- Buchhaltung
Aktiengesellschaft

Zürich, Löwenstraße 19 — Tel. 57.680

Schutzmarke

Walzenschoner

Typ-Fix
der beste existierende

Sclircibmaschincn-
Walzenschoner.

P. Gimmi & Co.
zum Papyrus,
St. Gallen. 2729

Altrenommierte,
nachweisbar
bestrentierende

Zigarrenfabrik
in sfldd. Stadt vorteilhaft
zn verkaufen oder gegen
passendes Objekt (odcrln-
teressennahme an solchem)
in der Schweiz zu tauschen
gesucht. Auflagen unter
Chiffre C. 58510 Q an Pu-
blicltas Zürich. 2929

Bändels- & Rechts-Auskünfte

Mm. corameic. 8 iuriditj.

Bern: Berat.- A Jnkassostette
A.G„ Markt». 37. Tel.28.287.

Genf: Me L.Wiltemin,avo-
cat, Ceard 13. Adv„ ink.

— A. Lothi, agent d'affaires,
autor„ Gdrant du Credit-
reform. 2, Tour Maitresse.

Luzern: Fr.Widmer, Inf.Ink.
Ölten : Bugen Nagel,

Treuhand-Notariat. Tel. 3634.
St. Gallen: Max Baumann,

Rerhls- li. Incassohnreau,

Die führende Auskunftei

compii)irTli.Ecliei£
gegr. 1338 empfiehlt sich zur

Besorgung v. Han'
dels Auskünften
sowie (Qr den Einzug

von Forderun
gen Jeder Art auf
die Schweiz und
das Ausland.

Basel, Bern, Genf, Lugano,
Luzern. Zürich. 700

Ebene Filialen Im Ausland

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

XXXUi. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 19. Dezember 1935, nachmittags 5 Uhr, in das
Verwaltungsgebäude 1 der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich, Bahnhof-
strasse, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes.
3. Abnahme der Jahresrecbnung und der Bilanz, Deeharge-Erteilung

an die Verwaltung.
4. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes. - (10941 Z) 2927 i

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, sowie der Revisorenberiebt
liegen von heute ab im Bureau der Gesellschaft zur Einsieht der Aktionäre
auf. Daselbst können aueb die Stimmkarten bis zum 18. Dezember gegen
Einsendung des Nummernverzeicbnisses der Aktien bezogen werden.

Wädenswil, den 9. Dezember 1935. Oer Vertvaltunqsrat.

Eiiti8!iösi!sci!6s finaitz- una zointepariemeiit

Auslosung von Obligationen der 3 % .Eidgenössischen Anleihe von 1903.

Die Auslosung der per 15. April 1936 zur Rückzahlung gelangenden
Obligationen der 3 % Eidgenössischen Anleihe von 1903 wird Mittwoch,
den 15. Januar 1936, 10 Uhr vormittags, im Zimmer Nr. 70, Verwaltungsgebäude

des eidg. Finanzdepartementes in Bern stattfinden. 2934 i

Bern, den 10. Dezember 1935. Eidgenössische Finanzverwaltung,
Kassen- und Rechnungswesen.

Departement tefleMUces et des (Kutanes

Tirage au sort des obligations de l'emprunt f£d£ral 3 %, de 1903.

Le tirage au sort des obligations de l'emprunt f6d6ral 3 % de 1903,
appel6es au remboursement pour le 15 avril 1936, aura lieu mercredi, le
15 janvier 1936, ä 10 heures du matin, bureau n° 70, bätiment de l'admi-
nistration du Departement f<*ddral des finances, ä Berne.

Berne, le 10 d6eembre 1936. Administration f£d£rale des finances,

Service de caisse et de comptabilU6.

JJ.

Bekanntmachung
ser mm ion

in Kanderbrück
Die Generalversammlung vom 31. Oktober 1935 hat die Rückzahlung voä

40 Aktien zu je Fr. 5000, somit total von Fr. 200,000 besehlosseu. Hievoa
wird den Gläubigern unter Hinweis auf die Bestimmungen von Art. 670
u. 667 dee Sehweiz. Obligationenreehtes Kenntnis gegeben. 2933 i

J. h. Moser a. 6. Fabrik KanderbrücK

Der Verwaltuntisrat.

INTERNATIONALE STUAQ
Finanzgesellschaft für Strassenbau

BASEL

Einladaitg zu einer auofMiidien Gnnnralteisaniinliing der Aktionäre

auf Montag, den 23. Dezember 11*35, 14.30 Uhr
Im Rest. SchUtzenhaus in Basel

TRAKTANDEN:
Aenderung der Statuten in Art. 4, 7 und 9.

Die Stimmausweise sind sehriftlieh bis zum 19. Dezember 1935 unter
Angabe der Aktiennummern beim Bureau der .Gesellschaft in Basel, Markthalle,

einzuholen. An der Generalversammlung werden keine Stimmausweisa
mehr verabfolgt. 2917

Basel, den 10. Dezember 1935.

Der Verwaltnngsrat.

BraunHonienDerouierh „SOPHIE" ß.i, zlri
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 19. Dezember 1935, 10 Uhr, In unser Bureau, Utoquai 39,
eingeladen.

TRAKTANDUM: Abänderung von § 2 der Statuten.

Legitimationskarten zur Teilnahme an der Generalversammlung können
gegen Hinterlegung der Aktien bis zum 16. Dezember 1935 beim Bureau der
Gesellschaft in Zürieb, Utoquai 39, bezogen werden (§ 9 der Statuten).

Zürich, den 9. Dezember 1935. Der Verwaltungsrat.

Commune du Lode
Emppuüi üs 1909,4% - Rem&oursemenl d'oMigaiions

Lcs portcurs d'obligations de l'emprunt de fr. 2,500,000 de 1909, sollt informes quo
ics obligations:

Nos 27 143 165 199 240 252 262 .290 353 448 516 550 552
568 572 581 638 649 654 758 763 835 855 867 917 951
975 984 1012 1051 1087 1117 1136 1147 1168 1194 1203 1236 1264

1301 1368 1370 1380 1531 1552 1585 1619 1620 1629 1641 1661 1703
1750 1768 1770 1806 1848 1884 1897 1921 1931 1952 1953 2016 2082
2140 2158 2253 2266 2279 2314 2375 2376 2473 2493 2535 2567 2608
2656 2666 2726 2731 2777 2782 2829 2842 2862 2951 2953 2977 2999
3041 3208 3250 3274 3296 3316 3412 3424 3472 3478 3489 3194 3498
3518 3526 3543 3546 3604 3615 3619 3739 3741 3786 3826 3831 3835
3881 3883 3890 3918 3938 3961 4025 4046 4047 4055 4126 4166 4243
4249 4260 4293 4361 4390 4392 4410 4441 4485 4559 4569 4572 4598

'4637 4649 4652 4672 4676 4686 4701 4718 4738 4746 4766 4774 4801
4882 4911 4984

ont £t<5 d<Ssign<Scs par le sort pour Strc remboursecs le 15 ftvrler 1980.

Le remboursement aura lieu contrc remise des titres ii la Banquc Cnntonalc Neu.
ehäteioise ä Ncucliätcl, ä ses succursalcs, agcnccs et bureaux corrcspondanls dans It
cantonj ä la Banquc Cantonalc de Bäic et ä la Banquc Cantonalc de Zurich. 2932

L'intdrit de ces titres ccsscra de courir ä parlir du 15 fövricr 1936.

Le Loclc, le 30 novembre 1935. CoiiseJl communal.

Buchdruckerei F1UTZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimeric FRITZ POOIION-JENT Socidtö anoiiymo i\ Berne


	

